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Wir sind CISPEZIALISTEN*
* BECKER Hörakustik ist zertifi ziert nach 

internationalen Qualitätsstandards und 
langjähriger Partner der führenden CI-Hersteller 
und von CI-Kliniken.

„Nur die Hälfte 
hören? Für mich 
keine Alternative!“
Elke Roder, BECKER Kundin und 
Botschafterin des guten Hörens

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Jetzt 
Termin 
verein-
baren!

Kooperationspartner
der Uniklinik Bonn

Grill- und Sommerfest 
des Bonner CI-Treffs
Samstag, 14. Juni
Wann: ab 14 Uhr;  
Wo: Hubertinumshof 11
Wir erwarten rd. 300 Gäste 
zwischen 0-99 Jahre 
www.ci-treff-bonn.de

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren

Pfingstturnier des RFV Oberbachem 6. bis 9. Juni

Felix Schneider, Sieger des „Großen Preis von Oberbachem“ 2023 u. 2024. Foto: K. LauerFelix Schneider, Sieger des „Großen Preis von Oberbachem“ 2023 u. 2024. Foto: K. LauerFelix Schneider, Sieger des „Großen Preis von Oberbachem“ 2023 u. 2024. Foto: K. LauerFelix Schneider, Sieger des „Großen Preis von Oberbachem“ 2023 u. 2024. Foto: K. LauerFelix Schneider, Sieger des „Großen Preis von Oberbachem“ 2023 u. 2024. Foto: K. Lauer
Lesen Sie den Bericht auf Seite 26
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HDG-Schule - zum Abschluss nach London
Die Abschlussfahrt der Klasse 10B ging nach London

Klasse 10B der HDG-Schule inKlasse 10B der HDG-Schule inKlasse 10B der HDG-Schule inKlasse 10B der HDG-Schule inKlasse 10B der HDG-Schule in
LondonLondonLondonLondonLondon

Wachtberg-Berkum - Fast zwei
Jahre lang hat die Klasse 10B ihre
London-Fahrt vorbereitet: vom
Waffel- und Brötchenverkauf zur
Finanzierung bis hin zu zwei Pro-
jekttagen mit den Lehrerinnen
Bea Roth und Lyane Berndt, bei
denen es um das britische Kö-
nigshaus, die Londoner U-Bahn,
die Vorliebe der Briten für Tee
und sogar um William Shakespe-
are ging.
Schließlich war es so weit: Um 5
Uhr morgens ging es mit dem Rei-
sebus nach Dünkirchen und wei-
ter auf die Fähre nach Dover.
Abends wurden die Jugendlichen
dann in London von ihren Gastfa-
milien in Empfang genommen.
Am nächsten Morgen stand der
Besuch des Tower of London an.
Zuerst wurden die Kronjuwelen
bestaunt, alle mit unglaublichen
Edelsteinen und Verzierungen.
Daneben noch andere Prunkstü-
cke, die bei bestimmten Jubilä-

umsveranstaltungen auch heute
noch benutzt werden. Anschlie-
ßend wurden in einer Rallye die
anderen Teile des Towers erkun-
det, der zu verschiedenen Zeiten
als Gefängnis, Hinrichtungsstät-
te, Palast und auch Zoo genutzt
wurde. Sogar Affen und einen Eis-
bären hat man dort früher gehal-
ten, der dann ab und zu an einer
Leine in der Themse schwimmen
durfte.
Nach einem Spaziergang durch das
Regierungsviertel gab es nachmit-
tags noch ein Highlight: Das Mu-
seum für Naturgeschichte in Ken-
sington, das mit kleinsten Insek-
ten über das Modell eines Blau-
wals bis hin zu Dinosaurierkno-
chen und sogar lebensecht fau-
chenden Sauriern aufwartete.
Tags darauf wurde das Wahrzei-
chen von Londen besichtigt: die
Tower Bridge. Nach vielen Trep-
penstufen gab es oben einen Ver-
bindungsgang mit einem Glasbo-
den und einem grandiosen Blick
über die Stadt. Anschließend konn-
ten die Schüler am „Covent Gar-
den Market“ bummeln. Hier gab
es auch Straßenmusik und Jong-
leure.
Der nächste Tag war dem Königs-
schloss in Windsor gewidmet. Die
Fahrtengruppe erlebte den Wach-
wechsel mit Parade und Musik.
Danach wurde die Themse über-
quert, um das berühmte College
in Eton zu besuchen. Zum Erstau-
nen der deutschen Jugendlichen
trugen die Schüler dort als Schul-
uniform einen schwarzen Frack.
Der Nachmittag verging wie im
Flug, denn es war Shopping an
der Oxford Street angesagt.
Viel zu früh war die Fahrt dann zu
Ende, wären doch einge gerne
noch länger in London geblieben.
Auch der Aufenthalt in den Gast-
familien war ein Erlebnis, bei dem
die Schüler die positive Erfahrung
machen konnten, mit ihrem Eng-
lisch ganz gut klarzukommen!
(Hans-Dietrich-Genscher-Schule)
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Goldschmiede Marcel Kirsten

Siebengebirgsstraße 22

53343 Wachtberg

Telefon 0228 - 935 916 30

www.goldschmiede-kirsten.de

kontakt@goldschmiede-kirsten.de

Für eine unverbindliche Beratung vereinbaren Sie bitte einen Termin.

  LEISTUNGEN

Trauringanfertigungen

Trauringschmiedekurse

Schmuckanfertigungen

Aus Alt wird Neu

Umarbeitungen

Mokume Gane

Reparaturen

Gravuren

St. Marien
Wachtberg

Christi Himmelfahrt 10:00 Uhr Hl. Messe am Wachtbergdenkmal mit Tiersegnung

Katholische Kirchengemeinde St. Marien Wachtberg

Eazebär verteilt großzügig seine Beute
1.600 Euro Spenden für Pecher Kinder und Jugendliche
Wachtberg-Pech - Im Rahmen des
traditionellen Maibaumstellens in
Pech am 30. April verteilte der
Pecher Eazebär auch in diesem
Jahr wieder seine fette Beute. Der
Eazebär zieht an Rosenmontag
jedes Mal mit lautem Getöse und
Musik zusammen mit seinem Ge-
folge durch die Pecher Straßen
und ist nur durch Spenden und
Ess- oder Trinkbares zu besänfti-
gen. Die Sammlung erfolgt aus-
schließlich für wohltätige Zwecke
innerhalb der Ortschaft.
2025 standen dem Pecher Eaze-
bär, verkörpert durch Marvin Wüh-
le, und seinem Gefolge, Jürgen
Witscher und Nicola Ansorge,
insgesamt 1.600 Euro zur Verfü-
gung, um damit zahlreiche Pecher
Vereine und Einrichtungen zu be-
glücken, darunter die Jugendab-
teilung des FC Pech, die Jugend-
abteilung der FF Pech, den Wal-
dorfkindergarten, den Katholi-
schen Kindergarten, die Katholi-
sche Grundschule, das CJG-Her-
mann-Josef-Haus, den Lebensort
Martinshof sowie die evangeli-
sche Jugendgruppe Pech.
Die Tradition rund um den Eaze-
bär reicht bis ins Mittelalter zu-
rück und wird in Pech seit den
1950er-Jahren betrieben. Dabei
verkörpert der Eazebär eine regi-
onale Variante der Fastnacht (Win-
teraustreibung). Zu seinem Na-
men kam der Eazebär, weil sein
Kostüm früher aus getrocknetem
Erbsenstroh gefertigt wurde.
Schon im Mittelalter zogen junge
Burschen mit dem Eazebär von
Hof zu Hof durchs Dorf und trieben
ihren Schabernack. Sie warfen

Erbsen als Fruchtbarkeitssymbol.
Vor dem Krieg sind vorwiegend
Kinder mit dem Untier von Haus
zu Haus gezogen. Seit etlichen
Jahren hat der Eazebär zudem die
große Ehre, den Pecher Karne-
valszug anzuführen.
(Jürgen Witscher)
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Hinweis
Die nachfolgend aufgeführten Bekanntmachungen erfolgen rechtsver-
bindlich gemäß § 15 Abs. 1 der Hauptsatzung der Gemeinde Wacht-
berg durch Aushang an der Bekanntmachungstafel am Rathaus, Rat-
hausstraße 34, 53343 Wachtberg-Berkum, vom 26.5.2025 bis
09.06.2025. Die Bekanntmachung „Entwurf der Haushaltssatzung für
die Haushaltsjahre 2025 und 2026“ erfolgte bereits am 09.05 und die
Bekanntmachung zur Kontoschließung am 13.05. Online sind die Amt-
lichen Bekanntmachungen auf www.wachtberg.de abrufbar.

Kontoschließung
Die Gemeindeverwaltung Wachtberg weist darauf hin, dass ab dem
09.05.2025 die Kontonummer: DE74 3706 9520 4304 3000 14DE74 3706 9520 4304 3000 14DE74 3706 9520 4304 3000 14DE74 3706 9520 4304 3000 14DE74 3706 9520 4304 3000 14 bei
der VR-Bank Bonn Rhein-Sieg eG nicht mehr zur Verfügung steht. Für
zukünftige Überweisungen auf das Konto der VR-Bank Bonn Rhein-
Sieg eG verwenden Sie bitte folgende Kontonummer: DE73 3706DE73 3706DE73 3706DE73 3706DE73 3706
9520 5601 3200 129520 5601 3200 129520 5601 3200 129520 5601 3200 129520 5601 3200 12.
Gemeindekasse Wachtberg

Sitzungen
An folgenden Tagen finden Sitzungen von Ausschüssen und Ortsaus-
schüssen des Rates der Gemeinde Wachtberg statt.
Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und MobilitätAusschuss für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität
Dienstag, 03. Juni, 18:00 UhrDienstag, 03. Juni, 18:00 UhrDienstag, 03. Juni, 18:00 UhrDienstag, 03. Juni, 18:00 UhrDienstag, 03. Juni, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, BerkumSitzungssaal des Rathauses, Rathausstraße 34, Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 19. Sitzung vom 25.03.2025
des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität - öffentlicher
Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Interkommunales Klimaneutralitätskonzept
hier: Vorstellung Bericht inklusive des Maßnahmenkatalogs
4. Kommunales Klimaneutralitätskonzept
hier: Vorstellung Bericht inklusive des Maßnahmenkatalogs
5. Kommunale Wärmeplanung
hier: Vorstellung des Fachgutachtens und Beauftragung der Verwaltung
6. Fußverkehrscheck 2025
7. Sachstand der Haltestellensituation in Niederbachem „Am Hang“
und „In der Held“
hier: Vorstellung der Planung und weiteres Vorgehen
8. Radwegeverbindung Ließem - Lannesdorf
9. Beratungen des Haushaltsplanentwurfs 2025/2026 im Zuständig-
keitsbereich des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Mobilität
10. Antrag der Fraktion „SPD“ vom 18.05.2025,
hier: Konzepterstellung für Freiflächen-Photovoltaik
11. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Anfragen und Mitteilungen
gez. Ingo Steiner (Vorsitzender)
Ausschusses für Generationen, Sport, Soziales, Kultur und IntegrationAusschusses für Generationen, Sport, Soziales, Kultur und IntegrationAusschusses für Generationen, Sport, Soziales, Kultur und IntegrationAusschusses für Generationen, Sport, Soziales, Kultur und IntegrationAusschusses für Generationen, Sport, Soziales, Kultur und Integration
Mittwoch, 04. Juni, 18:00 UhrMittwoch, 04. Juni, 18:00 UhrMittwoch, 04. Juni, 18:00 UhrMittwoch, 04. Juni, 18:00 UhrMittwoch, 04. Juni, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des Rathauses,,,,, Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstraße 34,aße 34,aße 34,aße 34,aße 34,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 20. Sitzung vom 26.03.2025
- öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die Ausführung der
Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Kinderfreundliche Kommune
4. Bericht des ökumenischen Arbeitskreises
5. Bericht der Ehrenamtskoordinatorin
6. Situation der Flüchtlinge
7. Sportpauschale des Landes NRW
8. Beratungen des Haushaltsplanentwurfes des Doppelhaushalts 2025/
2026 im Zuständigkeitsbereich des Ausschusses für Generationen,
Sport, Soziales, Kultur und Integration
9. Anfragen und Mitteilungen
gez. Stephan Zieger (Vorsitzender)
BildungsausschussBildungsausschussBildungsausschussBildungsausschussBildungsausschuss
Donnerstag, 05. Juni, 18:00 UhrDonnerstag, 05. Juni, 18:00 UhrDonnerstag, 05. Juni, 18:00 UhrDonnerstag, 05. Juni, 18:00 UhrDonnerstag, 05. Juni, 18:00 Uhr
Sitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des RathausesSitzungssaal des Rathauses,,,,, Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstr Rathausstraße 34,aße 34,aße 34,aße 34,aße 34,     WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 19./XI. Sitzung vom
27.03.2025- öffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über die
Ausführung der Beschlüsse
2. Einwohnerfragestunde
3. Öffentlich-rechtliche Vereinbarung mit der Stadt Meckenheim be-
züglich der Beschulung Wachtberger Jugendlicher
4. Beratungen des Haushaltsplanentwurfes des Doppelhaushalts 2025/
2026 im Zuständigkeitsbereich des Bildungsausschusses
5. Anfragen und Mitteilungen
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Bestätigung der Niederschrift über die 19./XI. Sitzung vom
27.03.2025- nichtöffentlicher Teil - und Bericht der Verwaltung über

Bekanntmachungshinweis
Entwurf der Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2025 und 2026
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für die Haushalts-
jahre 2025 und 2026 liegt in der Zeit von Montag, 12.05.2025 bisMontag, 12.05.2025 bisMontag, 12.05.2025 bisMontag, 12.05.2025 bisMontag, 12.05.2025 bis
Donnerstag, 10.07.2025,Donnerstag, 10.07.2025,Donnerstag, 10.07.2025,Donnerstag, 10.07.2025,Donnerstag, 10.07.2025, und zwar
• montags bis freitags von 08.30 bis 12.00 Uhr
• sowie montags von 14.00 bis 16.00 Uhr
• und donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr
im Rathaus Berkum, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg, Zimmer
107, öffentlich aus.
Es wird um eine vorherige Terminvereinbarung unter 0228/9544-179
gebeten.
Einwohner der Gemeinde Wachtberg oder Abgabepflichtige können
bis zum 20.06.2025 Einwendungenbis zum 20.06.2025 Einwendungenbis zum 20.06.2025 Einwendungenbis zum 20.06.2025 Einwendungenbis zum 20.06.2025 Einwendungen gegen den Entwurf der Haus-

haltssatzung für die Jahre 2025 und 2026 erheben.
Die Einwendungen sind an den Bürgermeister der Gemeinde Wacht-
berg, Rathausstraße 34, 53343 Wachtberg, schriftlich einzureichen
oder der Finanzverwaltung (siehe o. a. Auslegungsstelle) zur Nieder-
schrift zu erklären.
Über eventuell eingehende Einwendungen beschließt der Rat der
Gemeinde Wachtberg in öffentlicher Sitzung.

Wachtberg, 09. Mai 2025
In Vertretung
Swen Christian
Beigeordneter
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die Ausführung der Beschlüsse
2. Ausschreibung der Schulbücher für das Schuljahr 2025/2026 nach
dem Lernmittelfreiheitsgesetz
3. Anfragen und Mitteilungen
gez. Christian Stock (Vorsitzender)
Ortsausschuss ZüllighovenOrtsausschuss ZüllighovenOrtsausschuss ZüllighovenOrtsausschuss ZüllighovenOrtsausschuss Züllighoven
Dienstag, 27. Mai, 18:00 UhrDienstag, 27. Mai, 18:00 UhrDienstag, 27. Mai, 18:00 UhrDienstag, 27. Mai, 18:00 UhrDienstag, 27. Mai, 18:00 Uhr
Züllighovener Züllighovener Züllighovener Züllighovener Züllighovener TTTTTreffreffreffreffreff,,,,,     Am Am Am Am Am TTTTTreff 1,reff 1,reff 1,reff 1,reff 1,     WWWWWachtberg-Züllighovenachtberg-Züllighovenachtberg-Züllighovenachtberg-Züllighovenachtberg-Züllighoven
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift über die 4./XI. Sitzung vom 07.12.2023
3. Straßenzustand Oedinger Straße inklusive Stichweg
4.Sachstandsberichte
4.1 Sanierung und Ausbau „Schießgaben“

4.2 Kommunale Wärmeplanung
5. Genehmigungsfähigkeit von PV-Freiflächenanlagen
6. Anfragen und Mitteilungen
7.Verschiedenes gez. Siegfried Vogel (Vorsitzender)

Rettet den „Wir Wachtberger“!
Warum ein gedrucktes Mitteilungsblatt auch im digitalen Zeitalter noch Sinn macht
Wachtberg-Berkum (ar) - Es zählt
eindeutig zu den stark gefährde-
ten Arten: Das gedruckte kommu-
nale Mitteilungsblatt ist vom Aus-
sterben bedroht. Die Gründe lie-
gen auf der Hand: So ziemlich jede
Kommune ist zum Sparen ange-
halten, und angesichts der heuti-
gen kostengünstigen Kommuni-
kationsmöglichkeiten, die das In-
ternet bietet, wirkt es auf den
ersten Blick ziemlich überholt, mit
einer gedruckten Zeitung um die
Ecke zu kommen. Auch die Ge-
meinde Wachtberg ist längst im
modernen Zeitalter angekommen.
Denn neben der im letzten Jahr
neu gestalteten Homepage ein-
schließlich digitalem Servicepor-
tal werden die Bürgerinnen und
Bürger inzwischen auch über Fa-
cebook und Instagram mit aktu-
ellen Informationen versorgt. Ist
damit also der Zeitpunkt gekom-
men, das Ende des „Wir Wacht-
berger“ einzuläuten? Zumindest
das der gedruckten Ausgabe, denn
es ist ja nichts Neues, dass sich
jeder, der dies möchte, die Ge-
samtausgabe des Blattes über die
Homepage der Gemeinde herun-
terladen kann. Zumal es ein offe-
nes Geheimnis ist, dass es in den
letzten Monaten in einigen Orten
zu gravierenden Zustellungspro-
blemen gekommen ist.
Doch mitnichten: Entgegen dem
allgemeinen Trend hat sich die

Wachtberger Verwaltung nun ent-
schlossen, dem gedruckten Mit-
teilungsblatt zu einem Revival zu
verhelfen und die Zustellung der
Post anzuvertrauen. Ja, das ist mit
zusätzlichen Kosten verbunden, die
sich aber, auf alle belieferten Haus-
halte umgelegt, auf einen jährli-
chen Betrag belaufen, der unter
dem Preis einer einzigen Eiskugel
liegt. Die Gründe: Erstens ist der
„Wir Wachtberger“ äußerst be-
gehrt, zumindest wenn er nicht
zugestellt wird, denn dann laufen
im Rathaus die Telefone heiß. Und
zweitens darf man nicht verges-

sen, dass das Blatt auch den Ver-
einen, den Schulen und den Kitas
eine kostenlose Möglichkeit bie-
tet, ihre Aktivitäten der Öffentlich-
keit zugänglich zu machen.
„Die Verwaltung möchte jede Bür-
gerin und jeden Bürger erreichen
und rundum informieren“, sagt
Wachtbergs Beigeordneter Swen
Christian. „Wir haben uns ent-
schieden, in den sozialen Medien
aktiv zu werden, um vor allem über
Instagram auch jüngere Leute an-
zusprechen, und die Reaktionen
sind durchweg positiv. Aber es soll
niemand auf der Strecke bleiben.

Der ,Wir Wachtberger´ ist ein lieb
gewordenes Medium, das das po-
sitive Angebot und die Vielseitig-
keit der Gemeinde unterstreicht.
Ich bin froh, dass die zuverlässige
Zustellung dank des Einsatzes der
Pressesprecherin der Gemeinde,
Anja Rüdiger, nun gesichert ist.“
Und nicht zu vergessen: Digital
Detox ist Trend. Man besinnt sich
gern ab und zu zurück auf Ge-
spräche von Angesicht zu Ange-
sicht, auf die Natur, auf DIY - und
auf das gedruckte Wort. Also ma-
chen Sie es sich gemütlich und
genießen Sie die Lektüre.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

 
 

Bitte beachten:  
Die hier abgedruckten Tagesordnungen sind vorläufig  
und können sich durch bis kurz vor der Antragsfrist noch 
eingehende Anträge o.ä. noch ändern. Maßgeblich sind  
jeweils die Tagesordnungen, die im Bürgerinformations-
system (https://sessionnet.krz.de/wachtberg/bi/info.asp),  
auf der Homepage (www.wachtberg.de) und an der 
Bekanntmachungstafel vor dem Rathaus veröffentlicht sind.  
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18. Wachtberger Kulturwochen vom 04. bis 20. Juli

2-tägiges
Herbstferien-Outdoor-Erlebnis-Programm
Natur-Fun & Action pur der Gemeinde Wachtberg mit der Biologin und
Naturerlebnispädagogin Silvia Johna

Wachtberg (ml) - Von Freitag, 04.,
bis Sonntag, 20. Juli 2025, wird
Wachtberg wieder zu einer Welt
voller bunter Farben, zauberhaf-
ter Klänge und anderer Kunst-
genüsse, der Welt der WWWWWacht-acht-acht-acht-acht-
berger Kulturwochenberger Kulturwochenberger Kulturwochenberger Kulturwochenberger Kulturwochen, die
inzwischen zum Wachtberger
Sommer gehören wie der Ge-

sang der Vögel und die Blumen
auf den Feldern..... Die Fangemein-
de beschränkt sich längst nicht
mehr auf unsere Region. Weit
über Wachtberg hinaus hat sich
inzwischen herumgesprochen,
dass es in dieser Gemeinde in
der letzten Woche vor und in der
ersten Woche in den Sommerfe-

rien ein Festival kultureller Hö-
hepunkte zu entdecken gibt. Das
macht die beteiligten Künstler
und auch die Gemeindeverwal-
tung sehr glücklich.
2025 werden die Wachtberger
Kulturwochen 18 Jahre alt. Voll-
jährig also. Und mit 18 Jahren
beginnt ein neues Kapitel voller
Möglichkeiten und Träume. Man
hat aus seinen Erfahrungen ge-
lernt, es gibt jede Menge neue
Herausforderungen und span-
nende Entdeckungen. Und man
freut sich auf neue Begegnun-
gen, darauf, neue Menschen ken-
nenzulernen.
So freuen sich die Wachtberger
Künstlerinnen und Künstler auf
die Begegnung mit ihrem Publi-
kum und darauf, ihre Werke zu
präsentieren. Der persönliche
Kontakt zu den Kulturschaffen-
den ist das, was die Wachtber-
ger Kulturwochen ausmacht.
Musikerinnen, Malerinnen, Au-
toren und Schauspieler warten
darauf, ihren Besucherinnen und
Besuchern zahlreiche kleine
Glücksmomente zu bescheren.
Zwei Wochen voller Kunst und
Kultur, Gesprächen bei einem
Glas Wein und gemütlichem Zu-
sammensein.
Auch dieses Mal kann das Pro-
gramm sich sehen lassen. Die
Zahl der Veranstaltungen ist

groß, und für jeden ist etwas
dabei. Es gibt Traditionelles und
viel Neues zu entdecken. Neue
Künstler und neue Veranstal-
tungsorte. Stürzen Sie sich ins
bunte Treiben und gönnen Sie
sich ein sommerliches Vergnü-
gen. Sie werden es mit allen Sin-
nen genießen.
Die ProgrammProgrammProgrammProgrammProgrammhefteheftehefteheftehefte liegen in Ge-
schäften, Arztpraxen, Apotheken
pp. und natürlich auch im Rat-
haus Berkum aus.
Auch gibt es das Programmheft
als BlätterkatalogBlätterkatalogBlätterkatalogBlätterkatalogBlätterkatalog jetzt auf Cala-
méo: https://t1p.de/qws96https://t1p.de/qws96https://t1p.de/qws96https://t1p.de/qws96https://t1p.de/qws96
Das komplette Programm finden
Sie auch auf www.wachtberg.de/
freizeit-kultur/kultur/kulturwo-
chen/kulturwochen-2025
Weitere Infos: www.wachtberg.de
oder Telefon 0228-9544176
oder Mail an
monique.lebahn@wachtberg.de

Wachtberg (mk) - „Chill out holi-Wachtberg (mk) - „Chill out holi-Wachtberg (mk) - „Chill out holi-Wachtberg (mk) - „Chill out holi-Wachtberg (mk) - „Chill out holi-
days in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende derdays in nature“ zum Ende der
Herbstferien 2025Herbstferien 2025Herbstferien 2025Herbstferien 2025Herbstferien 2025
InhaltlichesInhaltlichesInhaltlichesInhaltlichesInhaltliches:
2 Thementage zum Erleben der
Natur mit allen Sinnen, viel Wis-
senswertem & Geschichten rund
um die Natur sowie Kreativem und
viel Spannung, Naturerlebnisspie-

len und natürlich ganz viel Spaß
und Zeit zu freiem Spiel
1.1.1.1.1.     TTTTTag:ag:ag:ag:ag:     TTTTTag unserer Mutter Erdeag unserer Mutter Erdeag unserer Mutter Erdeag unserer Mutter Erdeag unserer Mutter Erde
An- und Runterkommen in der
Natur, Kennenlernen der Schul-
hunde, Mutter Erde und all ihre
Kinder, Biophilie - wir sind ein Teil
von allem, spannende Pirsch nach
den heimlichen Plantagen-Be-

wohnern... Kreativ- und Ideen-
Workshop: Unsere Traum-Erde
und was jeder von uns für sie tun
kann
2.2.2.2.2.     TTTTTag:ag:ag:ag:ag:     TTTTTag der Zugvögelag der Zugvögelag der Zugvögelag der Zugvögelag der Zugvögel
Kennenlernen von Vögeln und ih-
ren Superkräften! Was sind Zug-,
Teilzieher- und Standvögel? Was
gibt der Krokus dem Vogel? - Wir

entdecken, wie alles in Lebens-
kreisläufen zusammengehört. Ers-
te Hilfe für Vögel: Wir machen Vo-
gelfutter und helfen unseren ge-
fiederten Freunden & Co. Wir tau-
chen ein in die wunderbare Welt
des Elements Luft, der Winde und
des Fliegens... Achtung Wind - viel
Spaß beim Experimentieren und
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Das nächste Hochwasser kommt bestimmt

Spielen mit dem Element Luft...
Kreativ-Workshop: Bauen von Flie-
gern und Drachen und was uns
sonst noch so einfällt...
Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-Die Leitung hat die Diplom Biolo-
gin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogingin und Naturerlebnispädagogin
Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna,Silvia Johna, die seit vielen Jah-
ren in Meckenheim und Umge-
bung sehr erfolgreich Naturerleb-

nispädagogik und tiergestützte
Naturerlebnis-Pädagogik in ver-
schiedenen Formaten vermittelt.
TTTTTermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:ermin/Uhrzeit:
23.10. bis 24.10.2025 jeweils23.10. bis 24.10.2025 jeweils23.10. bis 24.10.2025 jeweils23.10. bis 24.10.2025 jeweils23.10. bis 24.10.2025 jeweils
von 09:30 bis 15:00 Uhrvon 09:30 bis 15:00 Uhrvon 09:30 bis 15:00 Uhrvon 09:30 bis 15:00 Uhrvon 09:30 bis 15:00 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: F F F F Fritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer ritzdorfer Windmühle inWindmühle inWindmühle inWindmühle inWindmühle in
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
TTTTTeilnehmereilnehmereilnehmereilnehmereilnehmer: Kinder im Alter von 6

bis 12 Jahren (mind.15 maximal
25 Kinder) Bei zu geringer Teil-
nehmerzahl kann die Veranstal-
tung aus Kostengründen leider
nicht stattfinden.
KKKKKosten:osten:osten:osten:osten: pro Kind für 2  pro Kind für 2  pro Kind für 2  pro Kind für 2  pro Kind für 2 TTTTTage 55age 55age 55age 55age 55
EuroEuroEuroEuroEuro,,,,, verbindliche Anmeldung not-
wendig bis 26.09.2025. Der Be-
trag ist zu Beginn der Veranstal-

tung in bar mitzubringen.
Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen:Mitzubringen: gute Laune und ein
Lunchpaket
Für Rückfragen und Anmeldungen
steht Ihnen Frau Kamradt im Rat-
haus der Gemeinde Wachtberg
gerne zur Verfügung.
Telefon: 0228-9544-153, Mail:
melanie.kamradt@wachtberg.de

Wachtberg-Berkum (ar) - Genau
zum richtigen Zeitpunkt fand in
Wachtberg der diesjährige Akti-
onstag Starkregen- und Hochwas-
serschutz der Region Rhein-Vor-
eifel statt, an dem sich zum ers-
ten Mal auch die Stadt Bonn be-
teiligte. Denn im Mai beginnt die
Starkregensaison, und dann soll-
te man gut gerüstet sein. Dem-
entsprechend präsentierten
sich in und um die Berkumer
Hans-Dietrich-Genscher-Schule
Aufgabenträger aller beteilig-
ten Kommunen, Hilfsorganisa-
tionen und privatwirtschaftliche
Unternehmungen rund um die
Thematik. Wachtbergs Bürger-
meister Jörg Schmidt betonte
in seiner Begrüßungsanspra-
che, dass die Kommunen aus
den Schäden der vergangenen
Jahre gelernt und viel für den
Hochwasserschutz getan hät-
ten, dass die Eigenvorsorge je-
doch enorm wichtig sei. „Fragen
Sie den Fachleuten an den Stän-
den Löcher in den Bauch, die
kleinste Frage kann Sie retten.“
Und Swen Christian, Beigeordne-
ter der Gemeinde, bedankte sich
ausdrücklich bei den anderen
Kommunen der Region: „Nur zu-
sammen sind wir stark.
So geht interkommunale Zusam-
menarbeit: Gemeinsam lassen wir

den Bürger nicht alleine.“
Jedoch konnten sich die Besucher
nicht nur an den Ständen infor-
mieren, sondern an einem Modell
der Wachtberger Feuerwehr auch
ganz praktisch selbst feststellen,
was man, wenn Wasser im Keller
steht, alles falsch machen kann.
Zudem hatte Hauptorganisator
Markus Zettelmeyer, im Wacht-
berger Rathaus für Brand- und
Zivilschutz zuständig, hochinter-
essante Fachvorträge im Ange-
bot. So erklärte Dipl.-Ing. Mar-
kus Becker vom Ingenieurbüro
Berthold Becker GmbH die Nut-
zung von Straßen als Notwasser-
wege am Beispiel des Ausbaus
der Krahnhofstr. in Holzem, und
Dr.-Ing. Oliver Buchholz von der
Firma Hydrotec aus Aachen stell-
te ein Starkregen-Frühwarnsys-
tem vor, das von den Wachtberger
Gemeindewerken in Auftrag ge-
geben wurde. Den Abschluss bil-
dete „Hochwasserpapst“ Riku
Vogt, der die Hochwasservorsor-
ge in Wachtberg als vorbildlich
und die kostenlose Starkregen-
beratung der AöR als einmalig
bezeichnete, zusätzlich aber
mahnte, dass jeder Hauseigentü-
mer gefragt ist, das Beratungs-
angebot zu nutzen und für Selbst-
schutz zu sorgen. Denn das nächs-
te Hochwasser kommt bestimmt.

Foto: J. WenschkaFoto: J. WenschkaFoto: J. WenschkaFoto: J. WenschkaFoto: J. Wenschka
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Ehrenamt in und für Wachtberg
Initiative Klima- und Umweltschutz Wachtberg

Hinweis Ausschreibung
Ausschreibung Pacht des Gastronomiebereichs im Henseler Hof in Niederbachem

Aus Sorge um die zunehmenden
Auswirkungen des Klimawandels
und den überall erkennbaren
dramatischen Verlust der biolo-
gischen Vielfalt hat sich eine Ini-
tiative gebildet, die einen akti-
ven Beitrag zum Klima-, Umwelt-
und Naturschutz in Wachtberg
leisten möchte.
Um diesem Anliegen durch ver-
eintes Agieren mehr Gehör zu
verschaffen, haben sich Mitglie-
der des BUND e.V. Arbeitskreis
Voreifel, der Parents for Future,
der NABU Kreisgruppe Bonn, des
Agenda Arbeitskreises Naturna-
he Gärten in Wachtberg und der
Klimapate für Wachtberg Ende
2024 zu dieser Initiative zusam-
mengefunden. Oberziel der Initi-
ative ist es, den Charakter des

Drachenfelser Ländchens („Tos-
kana des Rheinlands“) langfris-
tig zu erhalten. Dadurch sollen in
Wachtberg die Vielfalt an Arten
und Lebensräumen und die Attrak-
tivität und Lebensqualität für die
Bewohnerinnen und Bewohner des
Ländchens gewahrt werden.
Weiterhin gilt es aus Sicht der
Initiative, rechtzeitig alle nöti-
gen Maßnahmen zu ergreifen,
um einen Beitrag zum Klima-
schutz und zur Klimaanpassung
zu leisten. Am 15.1.2025 konn-

ten sich die Mitglieder der Initi-
ative im Rahmen eines Ge-
sprächs dem Beigeordneten
Swen Christian und weiteren Mit-
arbeitenden der Gemeindever-
waltung persönlich vorstellen. Der
Gedankenaustausch soll fortge-
setzt werden.
Die Initiative würde es sehr be-
grüßen, wenn sich ihr weitere
Gruppen, Vereine usw., die sich
für die o.g. Ziele in Wachtberg
einsetzen, anschließen würden.
Hintergrund: Mitglieder der Initi-

ative Klima- und Umweltschutz
Wachtberg:
• BUND e.V. AK Voreifel Dr. Uwe

Riecken, Birte Kümpel, Chris-
ta Alt

• Klimapate für Wachtberg: Die-
ter Hering-Schacht

• Parents for Future: Michael
Turley, Doris Arenz

• NABU Kreisgruppe Bonn: Ale-
xander Heyd, Nicolaj Klapkarek

• Agenda AK Naturnahe Gärten
in Wachtberg: Ulrike Aufder-
heide, Birte Kümpel

Die Gemeinde Wachtberg bietet
den Gastronomiebereich des
Henseler Hofes in Wachtberg-Nie-
derbachem zur Pacht an.
Adresse des Objekts: Konrad-
Adenauer-Str. 38, 53343 Wacht-
berg Niederbachem
Nutzfläche: ca. 163 m², Gastraum,
Seminarraum, Küche
Baujahr: 1995-96
Vollständiges Immobilien-Exposé
unter www.wachtberg.de/aktuel-
les/stellen-angebote (Sonstige

Angebote)
Abgabe Angebot
bis zum 31. August
bei Petra Geibel,
Gemeinde Wachtberg,
E-Mail:
petra.geibel@wachtberg.de,
Tel.: 0228/9544-149,
Erreichbarkeit: Mo.-Mi. 8:30 Uhr-
15:30 Uhr, Do. 8:30 Uhr-18 Uhr, Fr.
8:30 Uhr-12 Uhr
Mögliche Besichtigungstermine
nach Vereinbarung

Henseler HofHenseler HofHenseler HofHenseler HofHenseler Hof
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Ich schenke Euch eine Geschichte
Wachtberger Vorlesepaten erfreuen Kinder in Kitas, Grundschulen und der HDG-Schule

Beigeordneter Swen Christian liest in der HDG-SchuleBeigeordneter Swen Christian liest in der HDG-SchuleBeigeordneter Swen Christian liest in der HDG-SchuleBeigeordneter Swen Christian liest in der HDG-SchuleBeigeordneter Swen Christian liest in der HDG-Schule

Wachtberg (ar) - Was passiert,
wenn der Welttag des Buches in
die Osterferien fällt? Genau: Der
Wachtberger Vorlesetag wird ein
wenig verschoben. Denn Vorlesen
schafft Nähe und Austausch, Vor-
lesen vergrößert den Wortschatz,
Vorlesen macht empathisch, Vor-
lesen fördert die Fantasie und das
Vorstellungsvermögen - um nur
ein paar der Gründe zu nennen,
warum Vorlesen wichtig ist.
Und so zogen vom 5. bis zum 7.
Mai - vom Büchereiverbund
Wachtberg und dessen Leiter Die-
ter Dresen ermuntert - zahlreiche
Erwachsene los, um zahlreichen
Kindern in Wachtberger Kitas und
Schulen Leseliebe zu schenken.
Bürgermeister Jörg Schmidt un-
terstützt die Aktion seit jeher und
empfahl schon in den Vorjahren
den Mitarbeitern im Rathaus, sich
zu beteiligen. Und so erlebte die

Klasse 5b der Hans-Dietrich-Gen-
scher-Schule zusammen mit
Wachtbergs Beigeordnetem Swen
Christian ein Abenteuer in der
kanadischen Wildnis (Allein in der
Wildnis von Gary Paulsen), Presse-
sprecherin Anja Rüdiger zog mit der
Klasse 4 der Villiper Grundschule
nach Nimmerland, um Peter Pan zu
retten (Das verschwundene Buch:
Die schönste Geschichte aller Zei-
ten von Edward Berry), und Mela-
nie Kamradt, im Rathaus zuständig
für den Bereich Umwelt, Natur und
Landschaftsschutz, erfreute passen-
derweise die Kinder in der Werth-
hovener Kita Maufwurfshügel mit
ansprechender Lektüre
Das Urteil in den Schulen war ein-
deutig: „Viel besser als Mathe!“
Die Kita-Kinder freuen sich schon
aufs Lesenlernen. Und sollten Sie
beim Lesen dieses Textes Lust be-
kommen haben, selbst Vorlese-

pate zu werden, melden Sie sich
gern bei Dieter Dresen vom Bü-
chereiverbund Wachtberg (e-mail:

dieter.dresen@web.de), denn Vor-
lesepaten-Nachwuchs wird immer
gesucht.

Spüre den Groove mit
Slave to the Rhythm
Mitreißende Trommel-Rhythmen am 3.6. im
Köllenhof

Slaves to the RhythmSlaves to the RhythmSlaves to the RhythmSlaves to the RhythmSlaves to the Rhythm

Wachtberg-Ließem (ml) - Nicht
zum ersten Mal werden Slave to
the Rhythm den Köllenhof am 3.6.
mit ihrer tranceartigen Rhyth-
mussession erbeben lassen. Seit
ihrer Gründung im Jahr 1992 ha-
ben sie in vielen Clubs und bei
Open-Air-Konzerten auf sich auf-
merksam gemacht zum Beispiel
beim Jimi-Hendrix-Revival-Festi-
val auf der Insel Fehmarn, dem
Hunsrockfestival in der Nähe von
Bell/Hunsrück oder bei der Bon-
ner Rheinkultur. Ihre Vorliebe gilt
dem puren Trancegroove, den sie
mit großer Leidenschaft aus dem
Nichts hervorzaubern.
Slave to the Rhythm sind:
Uli FUli FUli FUli FUli Faustaustaustaustaust - Djembe, Kongas, Per-
cussion, Kaisa, Stimme etc., Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
fessor Drfessor Drfessor Drfessor Drfessor Dr..... Michael Küttner Michael Küttner Michael Küttner Michael Küttner Michael Küttner - Drum,

Percussion, Gesang etc., RolfRolfRolfRolfRolf
PuschPuschPuschPuschPusch - Afro Percussion, Ballaphon
etc.
Nach dem Konzert sind alle jazz-
begeisterten Musiker herzlich
eingeladen, bei unserer offenen
Jazz-Session mitzuspielen und
den Abend gemeinsam musika-
lisch ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist frei, der „Hut“ darf
gerne voll werden.
Dienstag, 03. Juni 2025,Dienstag, 03. Juni 2025,Dienstag, 03. Juni 2025,Dienstag, 03. Juni 2025,Dienstag, 03. Juni 2025,
20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr
KöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhofKöllenhof,,,,, Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster  Marienforster WWWWWeg 14,eg 14,eg 14,eg 14,eg 14,
53343 53343 53343 53343 53343 WWWWWachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließemachtberg-Ließem
Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-Bitte beachten Sie die Parksitua-
tion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Orttion vor Ort
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Sprechstunden/Termine

Veranstaltungskalender

Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungberatungberatungberatungberatung

Die nächste Sprechstunde der Er-
ziehungs- und Familienberatungs-
stelle des Rhein-Sieg-Kreises, Aa-
chener Straße 16, Rheinbach, Tel.
(02226) 92785660, findet/en am
Mittwoch, 04. Juni 2025,Mittwoch, 04. Juni 2025,Mittwoch, 04. Juni 2025,Mittwoch, 04. Juni 2025,Mittwoch, 04. Juni 2025, von
09.30 bis 10.30 Uhr im Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-Kommu-
nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-nalen Familienzentrum „Dra-
chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“chenfelser Ländchen“, Zwischen
den Hüllen 1-9 in Wachtberg-Vil-
lip, Telefon: (0228) 4038760,
statt. AnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungenAnmeldungen erbeten -
über die Erziehungsberatungs-
stelle oder beim Familienzen-
trum / Kindergarten.

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Die kreisweite Anlauf- und Bera-
tungsstelle gegen sexuellen
Missbrauch, Misshandlung und
Vernachlässigung des Deutschen
Kinderschutzbundes befindet sich
in 53757 Sankt Augustin, Kölnst-
str. 112-114, Tel.: (02241) 28000.
In Wachtberg bietet das Kommu-

nale Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-Familienzentrum „Drachen-
felser Ländchen“,felser Ländchen“,felser Ländchen“,felser Ländchen“,felser Ländchen“, Zwischen den
Hüllen 1-9, in VVVVVillipillipillipillipillip eine Kon-
takt- und Informationsmöglich-
keit. Die Sozialpädagoginnen der
Beratungsstelle in Sankt Augus-
tin unterstützen Mütter, Väter,
Kinder und Jugendliche sowie alle
Hilfesuchenden dabei, die Rech-
te der Kinder auf Selbstbestim-
mung, gewaltfreie Erziehung und
seelische Gesundheit einzufor-
dern, zu wahren und zu fördern.
In Krisensituationen geben sie
Hilfestellung beim weiteren Vor-
gehen. Internet
www.kinderschutzbund-sankt-
augustin.de.

ASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-HebammenmobilASB-Hebammenmobil
Das mit einer Hebamme und ei-
nem/einer Rettungssanitäter/in
besetzte Hebammenmobil des
Arbeiter-Samariter-Bund NRW
e.V. (ASB) bietet Familien niedrig-
schwellig und unbürokratisch
Hebammenleistungen an. So
können in der mobilen Hebam-

menpraxis Beratung und Be-
treuung rund um das Thema
Schwangerschaft, Geburt und
Stillzeit stattfinden. Das ASB-
Hebammenmobil steht immerimmerimmerimmerimmer
freitags von 09.00 bis 12.00freitags von 09.00 bis 12.00freitags von 09.00 bis 12.00freitags von 09.00 bis 12.00freitags von 09.00 bis 12.00
UhrUhrUhrUhrUhr auf dem Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-Parkplatz am Ein-
kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,kaufszentrum,     Am Am Am Am Am WWWWWachtberg-achtberg-achtberg-achtberg-achtberg-
ring in Berkumring in Berkumring in Berkumring in Berkumring in Berkum. Um besser pla-
nen zu können, ist eine Anmel-
dung auf www.asb-
hebammenmobil.de erwünscht,
zwingend erforderlich aber nicht.

Offener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener BabytreffOffener Babytreff
Zu einem offenen Babytreff lädt
die Familienhebamme Felicitas
Josmann Mütter und Väter mit
Kindern im ersten Lebensjahr am
Dienstag, 17. Juni 2025Dienstag, 17. Juni 2025Dienstag, 17. Juni 2025Dienstag, 17. Juni 2025Dienstag, 17. Juni 2025 von
10.00 bis 11.30 Uhr, ins FFFFFamili-amili-amili-amili-amili-
enzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhleenzentrum Drachenhöhle, Meh-
lemer Straße in Wachtberg-Nie-
derbachem, Telefon
(0228) 857141 ein.
Neben der Gelegenheit zum ge-
genseitigen Erfahrungsaus-
tausch, zum Kennenlernen und

Kontakte knüpfen, besteht die
Möglichkeit, mit der Familienheb-
amme Fragen zum Stillen/zur Fla-
schennahrung, zu Ernährung/Ein-
führung der Beikost und zur Ent-
wicklung des Kindes im gesam-
ten ersten Lebensjahr zu klären.

Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-Elektro-Kleinteile- und Schad-
stoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobilstoff-Mobil

Das Elektro-Kleinteile- und das
Schadstoff-Mobil kommen wieder
nach Wachtberg. Beide stehen am
Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025,Mittwoch, 25. Juni 2025, von
12.30 bis 17.30 Uhr in Berkum:
Fraunhoferstraße (Parkplatz am
Sportplatz).
Elektrokleingeräte dürfen nicht
über den Hausmüll entsorgt wer-
den. Sie sind mit einer durchge-
strichenen Mülltonne gekenn-
zeichnet. Sondermüll gehört
ebenfalls nicht in die Mülltonne.
Details sind auf www.rsag.de ab-
rufbar oder der RSAG-Broschüre
„Abfallkalender“ zu entnehmen.
Rückfragen beantwortet die RSAG
auch unter Tel. (02241) 306 306.

Sa 24.05.2025Sa 24.05.2025Sa 24.05.2025Sa 24.05.2025Sa 24.05.2025
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer
Straße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Verein zur Pflege und Förderung
der Streuobstwiesen in Wacht-
berg e.V.
So 25.05.2025So 25.05.2025So 25.05.2025So 25.05.2025So 25.05.2025
15.00 bis 18.00 Uhr - Mehrzweck-
halle Fritzdorf, Raiffeisenstraße,
Fritzdorf
Nachmittag für Senioren und In-

teressierte aus Fritzdorf und Arz-
dorf
Ortsfestausschuss (OFA) Fritzdorf
und Arzdorf eV
So 25.05.2025So 25.05.2025So 25.05.2025So 25.05.2025So 25.05.2025
10.00 Uhr - Pössemer Treff, Werth-
hoven
Landwirtschaftlicher Ackerbauli-
cher Spaziergang mit fachkundi-
ger Anleitung und Diskussion
Bürgerverein Werthhoven 1972
e.V.

So 25.05.2025So 25.05.2025So 25.05.2025So 25.05.2025So 25.05.2025
14.30 bis 18.00 Uhr - Dorfplatz
Oberbachen, Ließemer Kirchweg
1a, Oberbachem
Tierschutzcafé
Tierschutzverein Wachtberg e.V.
Mo 26.05.2025Mo 26.05.2025Mo 26.05.2025Mo 26.05.2025Mo 26.05.2025
18.00 bis 20.00 Uhr - Köllenhof
Ließem, Marienforster Weg 14,
ZWAR - „Zwischen Arbeit und Ru-
hestand“ Basisgruppentreffen
Gemeinde Wachtberg
(alle 14 Tage)
Do 29.05.2025Do 29.05.2025Do 29.05.2025Do 29.05.2025Do 29.05.2025
10.00 bis 11.30 Uhr - Ehrenmal
Wachtberg
Messe mit Gefallenenehrung und
Tiersegnung
Katholische Kirchengemeinde St.
Marien Wachtberg
Do 29.05.2025Do 29.05.2025Do 29.05.2025Do 29.05.2025Do 29.05.2025
11.00 bis 18.00 Uhr - Windmühle
Fritzdorf
Vatertags- und Familienfest
Film- und Foto-Club Fritzdorf
Do 29.05. bis So 01.06.2025Do 29.05. bis So 01.06.2025Do 29.05. bis So 01.06.2025Do 29.05. bis So 01.06.2025Do 29.05. bis So 01.06.2025
29.05. - 10-00 bis 19.00 Uhr
30.05. - 10.00 bis 21.00 Uhr
31.05. - 10-00 bis 19.00 Uhr
01.06. - 10.00 bis 18.00 Uhr

LANDPARTIE auf Burg Adendorf,
Burg Adendorf 1, Adendorf
Fr 30.05.2025Fr 30.05.2025Fr 30.05.2025Fr 30.05.2025Fr 30.05.2025
15.00 bis 18.00 Uhr - Naturnaher
Schaugarten hinter dem Rathaus,
Berkum
Pflege- und Infotreffen im Natur-
nahen Schaugarten
Agenda-Arbeitskreis „Naturnahe
Gärten in Wachtberg“
www.schaugarten-wachtberg.de
Sa 31.05.2025Sa 31.05.2025Sa 31.05.2025Sa 31.05.2025Sa 31.05.2025
10.00 Uhr - Kath. Familienzentrum
St. Marien, Am Bollwerk 3, Ber-
kum
Samstagstreff - Hilfe beim Erler-
nen der deutschen Sprache
Ökumenischer Arbeitskreis
Sa 31.05.2025Sa 31.05.2025Sa 31.05.2025Sa 31.05.2025Sa 31.05.2025
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer
Straße 7, Niederbachem
Saftverkauf
Verein zur Pflege und Förderung
der Streuobstwiesen in Wacht-
berg e.V.
Juni 2025Juni 2025Juni 2025Juni 2025Juni 2025
Di 03.06.2025Di 03.06.2025Di 03.06.2025Di 03.06.2025Di 03.06.2025
20.00 Uhr - Köllenhof, Marienfors-
ter Weg 14, Ließem
JAZZ IM KÖLLENHOF

An diesem Tag findet der jährliche Betriebsausflug der Gemeindeverwaltung statt. 

 



Wir Wachtberger | 38. Jahrgang | Nr. 10 | Samstag, 24. Mai 2025 | Kw 21 | Rautenberg Media 11

mit „Slave to the Rhythm“
anschl. Jam-Session
Eintritt frei
Mi 04.06.2025Mi 04.06.2025Mi 04.06.2025Mi 04.06.2025Mi 04.06.2025
15.00 bis 18.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Origami-Drachenfalter
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Do 05.06.2025Do 05.06.2025Do 05.06.2025Do 05.06.2025Do 05.06.2025
15.00 bis 17.00 Uhr - Haus Helve-
tia, Am Bollwerk 10, Berkum
Spielenachmittag
Evangelische Kirchengemeinde
Wachtberg
Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025
Sportplatz Niederbachem
Pfingstturnier

Sportverein Niederbachem 1947
e.V.
Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025Fr 06.06. bis Mo 09.06.2025
Grube Laura Oberbachem
Pfingstturnier
Reit- und Fahrverein Oberbachem
e.V.
Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025
06.00 Uhr - Treffpunkt Adendorf,
„Eschebömsche“
Vogelfrühwanderung mit Dr. Schind-
ler www.aktionsgemeinschaft-
wachtberg.de
Aktionsgemeinschaft Wachtberg
Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025Sa 07.06.2025
11.00 bis 13.00 Uhr - Bondorfer
Straße 7, Niederbachem
Saftverkauf

Verein zur Pflege und Förderung
der Streuobstwiesen in Wacht-
berg e.V.
WWWWWachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger WWWWWanderanderanderanderander-V-V-V-V-Vereinereinereinereinerein
Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche Wöchentliche WWWWWanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen mitt-
wochs um 14.00 Uhr und Spazier-
gänge donnerstags um 14.00 Uhr
ab Parkplatz Schwimmbad.
TTTTTageswageswageswageswageswanderungenanderungenanderungenanderungenanderungen jeden Sonntag.
Informationen www.wachtberger-
wander-verein.de
ADFC ADFC ADFC ADFC ADFC WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Wöchentliche RadtourWöchentliche RadtourWöchentliche RadtourWöchentliche RadtourWöchentliche Radtour mittwochs
um 18.00 Uhr - ab Hallenbad, Ob-
erdorfstraße, Berkum
FFFFFeiereiereiereiereierabendrabendrabendrabendrabendradtouradtouradtouradtouradtour durch Wacht-
berg
Infos: www.wachtberg.adfc.de

Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19,Drehwerk 17/19, Töpferstraße
17-19, 53343 Wachtberg-Aden-
dorf, Telefon 02225-7081719, Pro-Pro-Pro-Pro-Pro-
grgrgrgrgrammammammammamm unter wwwwwwwwwwwwwww.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-.drehwerk-
1719.de1719.de1719.de1719.de1719.de
Die veröffentlichten Termine wer-
den von den Veranstaltern mitge-
teilt. Die Gemeinde Wachtberg über-
nimmt keine Gewähr für die Kor-
rektheit und die tatsächliche Durch-
führung der Veranstaltung. Nähere
Infos unter 0228 / 9544-176

Wachtberg unterstützt Ferien-Praktikumswochen NRW
Jetzt mitmachen und Nachwuchstalente gewinnen!

Foto: iStockcommonkeybusinessimagesFoto: iStockcommonkeybusinessimagesFoto: iStockcommonkeybusinessimagesFoto: iStockcommonkeybusinessimagesFoto: iStockcommonkeybusinessimages

Wachtberg (mt) - Die Gemeinde
Wachtberg ruft ihre Unternehmen
zur Teilnahme an den FFFFFerien-Prerien-Prerien-Prerien-Prerien-Prak-ak-ak-ak-ak-
tikumswochen NRWtikumswochen NRWtikumswochen NRWtikumswochen NRWtikumswochen NRW auf, einer
landesweiten Initiative zur Berufs-
orientierung für Schülerinnen und
Schüler ab 15 Jahren. Die Aktion
findet erstmals flächendeckend in
ganz Nordrhein-Westfalen wäh-
rend der Sommerferien vom 14.14.14.14.14.
Juli bis 26.Juli bis 26.Juli bis 26.Juli bis 26.Juli bis 26.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025 statt.
Die Kurzpraktika erfolgen
tageweise (1-3 Tage pro Unterneh-
men) und können flexibel geplant
werden - ideal für Unternehmen,
die erste Kontakte zu potenziellen
Auszubildenden schaffen möchten.
Die Teilnahme ist für Betriebe kos-
tenlos. Die Anmeldung erfolgt über
die zentrale Plattform
www.praktikumswochen.nrw/un-
ternehmen - mit wenigen Klicks
können Praktikumstage eingetra-
gen werden. Unternehmen profi-
tieren dabei doppelt: Sie gewin-
nen Sichtbarkeit bei potenziellen
Nachwuchskräften und leisten ei-
nen aktiven Beitrag zur Fachkräf-
tesicherung. Schülerinnen und
Schüler entscheiden dann flexi-
bel, wann und in welchem Be-

reich sie mitmachen möchten -
ohne Lebenslauf, ohne Zeugnisse.
„Initiativen wie die Ferien-Prakti-
kumswochen NRW leisten einen
wichtigen Beitrag zur Berufsori-
entierung und zur Nachwuchssi-
cherung - auch hier in Wachtberg.
Als Kommune unterstützen wir
dieses landesweite Angebot gerne
und möchten unsere Unterneh-
men ermutigen, sich zu beteili-
gen. Besonders überzeugend fin-
de ich den unkomplizierten Zu-
gang: Mit wenigen Klicks ist ein
Betrieb dabei - und kann jungen
Menschen praktische Einblicke in
seine Berufswelt ermöglichen“,
betont Swen Christian, Beigeord-
neter der Gemeinde Wachtberg.
Auch die Wirtschaftsförderung der
Gemeinde Wachtberg unterstützt
die Initiative mit Nachdruck: „Wir
haben in Wachtberg eine Vielzahl
engagierter Unternehmen - die
Ferien-Praktikumswochen sind
eine ideale Gelegenheit, sich
sichtbar zu machen und junge
Menschen direkt in der Region
für ihre berufliche Zukunft zu be-
geistern“, erklärt Miriam Tesch-
ner, Wirtschaftsförderin der Ge-

meinde Wachtberg.
Die Ferien-Praktikumswochen
NRW sind Teil der Fachkräfteof-
fensive NRW und werden durch
das Ministerium für Wirtschaft,
Industrie, Klimaschutz und Ener-

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus

gie finanziert. Die Aktion erfolgt
in Zusammenarbeit mit dem Schul-
und dem Arbeitsministerium so-
wie Partnern wie der Landesiniti-
ative „Kein Abschluss ohne An-
schluss“.
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Wir suchen dich
Wachtberger Jugendorchester
wünscht sich Verstärkung

Gut betreut in der Kindertagespflege
Netzwerk Tagespflege Wachtberg beteiligt sich an bundesweiter Aktionswoche

Am Donnerstag, 22. Mai,
ist der Internationale Tag
der biologischen Vielfalt

Wachtberg - Du spielst ein Instru-
ment? Dann komm doch mal beim
Wachtberger Jugendorchester
vorbei! Wir suchen neue Musiker/
innen, die Lust auf wöchentliche
Proben, schöne Konzerte und ge-
meinsame Probenfahrten haben.
Unser abwechslungsreiches Pro-
gramm für das kommende Som-
merkonzert reicht von klassischen
Werken von Beethoven, Brahms
und Sibelius bis hin zu moderner

Filmmusik wie „Der Herr der Rin-
ge“. Für jeden Musikgeschmack
ist etwas dabei! Wir proben jeden
Dienstag von 17:45 bis 20 Uhr.
Egal, ob Streicher/in, Bläser/in
oder Schlagwerker/in - komm
vorbei und musiziere mit uns!
Bei Fragen meldet Euch gerne bei
unserem Dirigenten Leo Zimmer:
Tel.: 015788518503, E-Mail:
leo.zimmer@hotmail.de
(Wachtberger Jugendorchester)

Wachtberg - Unter dem Motto
„Gut betreut ist gut gestartet -
mit Kindertagespflege“ hat sich
das Netzwerk Tagespflege
Wachtberg an der bundeswei-
ten Aktionswoche des Bundes-
verbandes für Kindertagespfle-
ge beteiligt. Ziel der Kampagne
war es, auf die wertvolle Arbeit
von Kindertagespflegepersonen
aufmerksam zu machen und Ein-
blicke in diese besondere Be-
treuungsform zu geben.
Das Netzwerk besteht aus neun
engagierten Tagesmüttern und
einem Tagesvater, die täglich
rund 40 Kinder im Alter von 0
bis 3 Jahren in einer liebevollen
und familiären Umgebung be-
treuen. Die Kindertagespflege

ist eine anerkannte und gleich-
wertige Betreuungsform zur Kita
- mit vielen Vorteilen: kleine
Gruppen, feste Bezugspersonen,
individuelle Förderung und hohe
Flexibilität für Familien.
Eltern berichten von ihren posi-
tiven Erfahrungen:
• „Ich finde es besonders toll,
dass gerade kleine Kinder in
kleinen Gruppen mit individuel-
ler Betreuung einen schönen
Start haben und sich langsam
an die Betreuung in größeren
Gruppen gewöhnen können. Die
Liebe und Motivation, den All-
tag für die Kleinen zu gestalten
- gerade draußen in der Natur -
ist besonders schön.“ (Hannah)
• „Wir würden unsere Kinder

immer wieder zur Kindertages-
pflege geben, bevor sie den Kin-
dergarten besuchen. Durch die
angenehm kleine Gruppengrö-
ße von bis zu fünf Kindern kann
die Tagesmutter individuell auf
jedes Kind genau eingehen. Die
Kinder lernen in dem jungen Al-
ter schon soziale Kontakte zu
anderen Kindern, was für uns
immer sehr wichtig war. Unsere
Kinder gingen jeden Tag un-
glaublich gerne zur Betreuung,
haben sich unter den anderen
Kindern super wohlgefühlt und

schnell verschiedene Dinge er-
lernt. Danke für die tolle Arbeit,
die ihr jeden Tag leistet, und die
Liebe, die ihr jeden Tag unseren
kleinen Mäusen schenkt!“ (Fa-
milie E.)
Beteiligte Tagespflegepersonen:
Alina Apweiler, Christina Schrö-
der, Karin Löllgen, Christine Me-
ckert, Vanessa Sonntag
Kontakt:
www.tagespflege-wachtberg.de
Begleitet uns auf Social Media!
Kindertagespflege - individuell,
herzlich, nah am Kind.

Er wird seit 2001 weltweit began-
gen und erinnert an den 22. Mai
1992, an dem das internationa-
le Übereinkommen zur Erhalt
der biologischen Vielfalt offizi-
ell angenommen wurde.
Der regionale Arbeitskreis Vor-
eifel im Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland
(BUND) nimmt dies zum Anlass,
ab 15 Uhr vor dem Einkaufs-ab 15 Uhr vor dem Einkaufs-ab 15 Uhr vor dem Einkaufs-ab 15 Uhr vor dem Einkaufs-ab 15 Uhr vor dem Einkaufs-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum in WWWWWachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkumachtberg-Berkum
über Artenvielfalt in unserer di-

rekten Umgebung zu informie-
ren: Pflanzen - Tiere - Menschen:
Welche Zusammenhänge beste-
hen? Was haben wir mit dem
grassierenden Artensterben zu
tun? Welche Arten kennen wir
(noch)?
Es gibt Informationen über na-
turnahe Gartengestaltung und
Fördermöglichkeiten für Insekten
und Schmetterlinge. Jede(r) ist
eingeladen, Pflanzen der Wegrän-
der selbst zu bestimmen.
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Midsommar in Wachtberg
Skandinavischer Sommerzauber im Schuppen No 32
Wachtberg - Am 13. und 14. Juni
verwandelt sich ein alter Holz-
Schuppen in der Oberdorfstraße
32 in Berkum in ein kleines Stück
Skandinavien: zwei Tage voller
nordischer Lebensfreude, liebevoll
ausgewählter Wohnaccessoires
und kulinarischer Köstlichkeiten
aus dem hohen Norden.
„Nachdem unser hyggeliges
‚Weihnachten im Schuppen‘ im
vergangenen Dezember zahlrei-

che Besucher/innen begeisterte,
haben wir beschlossen, auch im
Sommer ein Schuppen-Event zu
kreieren“, so die Wachtberger
Veranstalterinnen. Midsommar,
das schwedische Mittsommerfest,
bietet sich da perfekt an. Im Mit-
telpunkt stehen wieder handver-
lesene Produkte im nordischen
Stil. Besucher/innen können sich
inspirieren lassen, stöbern, ent-
decken - und vielleicht ihr neues

Lieblingsstück für zu Hause oder
den anstehenden Sommerurlaub
finden. Duftende Blüten und Blu-
men, frisch gebundene Blumen-
kränze fürs Haar oder zur Dekora-
tion zu Hause sorgen für echte
Midsommar-Magie.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt: Nordische Köstlichkeiten
und erfrischende Sommergeträn-
ke sorgen für authentisches
Midsommar-Feeling.

In entspannter Atmosphäre bie-
tet sich reichlich Gelegenheit für
Begegnungen, Gespräche und das
gemeinsame Genießen der längs-
ten Tage des Jahres.
Komm vorbei und feier mit uns
den Sommer - nordisch, gesellig,
lykkelig!
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Schuppen 32, Schuppen 32, Schuppen 32, Schuppen 32, Schuppen 32,     WWWWWachtbergachtbergachtbergachtbergachtberg
Datum: 13. & 14. JuniDatum: 13. & 14. JuniDatum: 13. & 14. JuniDatum: 13. & 14. JuniDatum: 13. & 14. Juni
Uhrzeit: Freitag 15 bis 22 Uhr,
Samstag 12 bis 22 Uhr
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Gesund und selbständig mit dem richtigen Bett

Foto: Superba/akz-oFoto: Superba/akz-oFoto: Superba/akz-oFoto: Superba/akz-oFoto: Superba/akz-o

Mit zunehmendem Alter fällt den
meisten Menschen das morgend-
liche Aufstehen immer schwerer.
Das liegt meist an der niedrigen
Höhe des oft Jahrzehnte alten
Bettgestells. Höchste Zeit, um sich
nach einer bequemen Alternative
umzusehen!
Beim Kauf sollte man nicht an der
falschen Stelle sparen, sondern
unbedingt auf gute Qualität ach-
ten. Der Kauf eines Billigange-
bots wegen vermeintlich nur noch
kurzer Nutzungszeit hat sich
schon oft als schmerzhafter Fehl-
kauf entpuppt. Schließlich leben
70-jährige nach statistischen Be-
rechnungen oft noch 20 Jahre und
mehr - und das nicht selten bei
guter Gesundheit.
Angesichts dieser Lebenserwar-
tung macht eine allzu bescheide-
ne Lebensführung auch im fortge-
schrittenen Alter also keinen Sinn.
Im Bereich des Bettes und der
Bettausstattung ist sie sogar ge-
sundheitsschädlich. Vor allem
durchgelegene Matratzen oder
Zudecken mit verklumpter Füllung
können dann schnell unangeneh-
me Auswirkungen haben. Statt der
im Alter besonders wichtigen Er-
holung sind dann nämlich oftmals
eine Erkältung und verstärkte
Rücken- oder Gelenkschmerzen
die Folge.

Das heißt: Wer also im Alter an
seinem Bett spart, tut sich kei-
nen Gefallen. Denn bequemes
Liegen und ein erholsamer Schlaf
tragen nachhaltig zum Wohlbe-
finden und damit auch zur Ge-
sundheit bei. Wer fit und gesund
bleiben will, darf hier keine Ab-
striche machen. Ganz im Gegen-
teil erhöht ein gutes Bett die
eigene Beweglichkeit und da-
mit die Möglichkeit, noch viele
Jahre selbständig in den eige-

nen vier Wänden zu wohnen. In-
vestitionen in das eigene Bett
sind damit sehr gut angelegtes
Geld.
Eine zunehmende Zahl älterer
Menschen hat dies mittlerweile
erkannt und erneuert konse-
quent alle acht bis zehn Jahre
ihre Matratze. Viele haben sich
zudem für den Kauf eines sog.
Komfortbetts entschieden. Diese
zeichnen sich z.B. durch eine
mindestens 45 cm hohe Liege-
bzw. Sitzposition aus, was das
Aufstehen erleichtert sowie Band-
scheiben, Muskeln und Gelenke
beim Bettenmachen schont.
Weitere Vorteile: Viele Modelle
haben Griffe oder Griffleisten als
Aufstehhilfen oder zumindest Vor-
richtungen, um diese bei Bedarf
anzubringen. Außerdem verfügen
solche Betten oft über gerundete

Ecken und Kanten, um unange-
nehme Druckstellen zu vermei-
den. Eine verstärkte Sitzkante er-
leichtert vielfach das Aufstehen.
Zum Teil kann auch der Standort
des Bettes mit Hilfe von Rollen
problemlos verändert werden.
Manche Komfortbetten sind äu-
ßerlich kaum von Boxspring- oder
anderen Betten zu unterscheiden.
Dies ist z.B. der Fall, wenn die
Liegefläche auf Knopfdruck hoch-
gefahren werden kann, um das
Aufstehen zu erleichtern. In der
Regel verfügt das Bett dann auch
über die Möglichkeit, für eine be-
queme Sitzposition Rücken oder
Beine anzuheben. In einem sol-
chen Bett lässt es sich problem-
los bei einer kleinen oder schlei-
chenden Krankheit aushalten,
ohne auf fremde Hilfe angewie-
sen zu sein. (akz-o)
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Tagespflege
für Senioren

Caritas-

Pflegestation
Meckenheim

Caritas-

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns eine E-Mail: 

ctp.meckenheim@ caritas-rheinsieg.de
cps.meckenheim@ caritas-rheinsieg.de
Kirchplatz 1 | 53340 Meckenheim | 0 22 25 -  99 24 23 / 99  24 24
www.caritas-rheinsieg.de

Gerne für Sie da!Hausnotruf
Caritas-

Ambulante Pflege sichert Lebensqualität
Unterstützung nicht nur beim Duschen, regelmäßiger Kontakt und ein Notfallknopf
MECKENHEIM. Je älter Menschen
werden, desto mehr schätzen sie
ihr gewohntes Umfeld. Die eige-
nen vier Wände, mit denen so
viele Erinnerungen verbunden
sind. Die ihren Bewohnerinnen
und Bewohnern Geborgenheit
vermitteln und ein sicheres Ge-
fühl. Doch das ist nur eine ver-
meintliche Sicherheit.
Denn was tun, wenn Alleinleben-
de die Körperpflege nicht mehr
selbst schaffen und sich unge-
pflegt und unwohl fühlen? Wer
hilft, wenn sie mit einer neuen
Medikation zu kämpfen haben?

Wenn sie - im schlimmsten Fall -
gestürzt sind?
„Die Ambulante Pflege sorgt für
Lebensqualität“, weiß Elke Klein.
Die erfahrene Pflegefachkraft lei-
tet seit mehr als einem Dutzend
Jahren den Caritas-Pflegedienst
Meckenheim. Weil ihre Klient-
innen und Klienten sich auf die
Unterstützung beim Duschen ver-
lassen können, die Kompressi-
onsstrümpfe sitzen, die Medika-
mente, die Insulinspritze genau
nach Plan verabreicht werden,
nimmt es nicht nur den älteren
Menschen selbst eine Last von

den Schultern. Auch die Angehö-
rigen, die häufig weit entfernt
wohnen, können sich darauf ver-
lassen, dass Mutter, Vater oder
die Tante gut gepflegt sind.
Nicht zu unterschätzen ist der
persönliche Kontakt. „Der Be-
such, ein Lächeln, machen ei-
nen großen Unterschied“, so
Elke Klein, „wenn wenigstens
regelmäßig ein echter Mensch
vorbeischaut und ein paar Wor-
te wechselt.“.
Ihr Team aus derzeit zwölf Pfle-
gefach- und zwei Betreuungs-
kräften kennt seine Klientinnen

und Klienten. Ihre erfahrenen
Mitarbeitenden haben einen gu-
ten Blick für Veränderungen und
für das, was gerade nötig ist. In
Pflegeberatungsgesprächen, die
ab „Pflegegrad 2“ von den Pfle-
gekassen vorgeschrieben sind,
können sie gemeinsam mit ihren
Klientinnen und Klienten maß-
geschneiderte Konzepte entwi-
ckeln. Auch der Hausnotruf ge-
hört hier zu den unverzichtbaren
Hilfen zur Absicherung. Damit die
eigenen vier Wände noch
möglichst lang das Zuhause blei-
ben können.

Urlaub vom Pflegealltag
Für gute Erholung gibt es Unterstützung von der Pflegeversicherung
Wenn die Urlaubszeit naht, wächst
auch bei Pflegebedürftigen und ih-
ren Angehörigen die Sehnsucht nach
einer Auszeit vom Alltag, Erholung
und neuen Eindrücken. Nicht selten
wird dieser Gedanke aber wieder
verworfen, denn die Organisation
scheint zu kompliziert und die Finan-
zierung zu schwierig. Dabei kann
Urlaub gerade in einer Pflegesituati-
on die notwendige Entspannung brin-
gen und ist vielleicht sogar besser
realisierbar als zunächst gedacht.
Man sollte allerdings rechtzeitig mit
der Planung beginnen. „Das fängt
mit der Entscheidung an, ob man
allein oder mit dem Pflegebedürfti-
gen gemeinsam verreisen will“, er-
klärt Melania Laib von der Pflegebe-
ratung compass.

Guter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte FerienGuter Rat für entspannte Ferien
Sowohl für die Vertretung verrei-
sender Pflegepersonen als auch
für den gemeinsamen Urlaub las-
sen sich Leistungen der Pflege-
versicherung nutzen. „Wegen der
vielen unterschiedlichen Möglich-
keiten und Regelungen ist es aber
sehr sinnvoll, für die Urlaubspla-
nung eine Pflegeberatung in An-
spruch zu nehmen“, empfiehlt
Laib. Unabhängige und kostenlo-
se Beratung gibt es etwa telefo-
nisch unter der compass-Service-
Nummer 0800-1018800. Pflege-
beratende können dabei helfen,
mögliche Leistungen für den Ur-
laub sinnvoll zu kombinieren.
Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und Pflegegeld und VVVVVerhinderungspfle-erhinderungspfle-erhinderungspfle-erhinderungspfle-erhinderungspfle-
ge auch im ge auch im ge auch im ge auch im ge auch im Ausland nutzenAusland nutzenAusland nutzenAusland nutzenAusland nutzen

„Die wichtigsten Leistungen in
diesem Zusammenhang sind die
Kurzzeit- und Verhinderungspfle-
ge, die man sowohl am Urlaubsort
als auch zu Hause einsetzen kann“,
so Laib. Mit der Verhinderungs-
pflege lässt sich eine Vertretung
für den pflegenden Angehören fi-
nanzieren, entweder für die Zeit
seiner Abwesenheit oder für Aus-
zeiten am Urlaubsort. Ein Tipp der
Pflegeberaterin: „Die Verhinde-
rungspflege wird ebenso wie das
Pflegegeld auch in der EU, Norwe-
gen, Island, Liechtenstein und der
Schweiz gezahlt. Ist man als Pfle-
geperson weniger als acht Stun-
den pro Tag verhindert, wird das
Pflegegeld dabei nicht gekürzt.“
Kurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und PflegedienstKurzzeitpflege und Pflegedienst

gibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschlandgibt es nur in Deutschland
Andere Leistungen der Pflegever-
sicherung wie die Tages- und Kurz-
zeitpflege, der Entlastungsbetrag
sowie die Pflegesachleistung kön-
nen dagegen nur in Deutschland
genutzt werden, da die Pflege-
kassen mit ausländischen Anbie-
tern keine Vergütungsvereinba-
rung haben. Wer gemeinsam mit
den Pflegebedürftigen verreist,
hat es deshalb bei einem inländi-
schen Reiseziel oft einfacher.
Mittlerweile gibt es hierzulande
zahlreiche Pflegehotels, die Erho-
lung für Pflegende und Gepflegte
bieten. Solche Angebote können
zum Beispiel mit der Pflegesuche
auf www.pflegeberatung.de aus-
findig gemacht werden. (DJD)
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„Wachtberger Vorlesetag“ diesmal dreitägig
Über 40 Lesungen in unseren Kitas und Schulen

„Fritzdorfer Birne“ auf der Wachtberger Höhe
Mittwochs-Wanderung des Wachtberger Wander-Vereins führt zum höchstgelegenen
Aussichtspunkt der Gemeinde

Wachtberg - Einmal im Jahr ist
nicht nur Weihnachten, der eige-
ne Geburtstag oder Aschermitt-
woch, sondern bekanntlich auch
der „Welttag des Buches“„Welttag des Buches“„Welttag des Buches“„Welttag des Buches“„Welttag des Buches“ - und
zwar am 23.23.23.23.23.     April.April.April.April.April. Und
bekanntlich begeht der Bücherei-
verbund Wachtberg diesen Ehren-
tag des Buches seit vielen Jahren
mit dem inzwischen schon traditi-
onellen „W„W„W„W„Wachtberger achtberger achtberger achtberger achtberger VVVVVorlese-orlese-orlese-orlese-orlese-
tag“,tag“,tag“,tag“,tag“, an dem dann viele Wacht-
berger Bücherfreunde in Kitas und
Schulen gehen, um dort ein
möglichst spannendes, interessan-
tes und manchmal auch ein richtig
wissenswertes Buch vorzustellen
und daraus vorzulesen. Damit leis-
ten sie einen ungemein wichtigen
Beitrag zur Leseförderung bei Kin-
dern und Jugendlichen. Denn sie
übertragen somit nicht nur ihre ei-
gene Freude am Lesen auf ihr jun-
ges Publikum, sondern auch die
Freude am Vorlesen. Es ist nämlich
ein großer Unterschied, ob man in
seinem eigenen stillen Kämmer-
lein ein Buch verschlingt oder es

vor 25 neugierigen und wissbegie-
rigen Jugendlichen in einem Klas-
senraum laut und vernehmlich vor-
trägt. Und die Kinder und Jugend-
lichen erfahren zudem, dass man
sich für sie interessiert und enga-
giert.
In diesem Jahr lag der „Welttag„Welttag„Welttag„Welttag„Welttag
des Buches“des Buches“des Buches“des Buches“des Buches“ leider genau in den
Osterferien, deshalb musste der
Büchereiverbund in den Mai aus-
weichen - und dann gleich auf drei
Tage, um die Planung bei über 40
Lesungen zu erleichtern, da eini-
ge der 35 Vorlesepaten wegen der
großen Nachfrage seitens der Ki-
tas und Schulen sogar zweimal
„antreten“ mussten.
„Meine beiden Einsätze sind pri-
ma gelaufen. Bis spätestens
nächstes Jahr.“ - „Da ich mich
nicht entscheiden konnte, habe
ich drei Bücher mitgebracht. Ich
habe den Kindern die Entschei-
dung überlassen, welches Buch
ich vorstellen sollte.“ - „Die Kin-
der haben super mitgemacht, Fra-
gen gestellt, gelacht, gestaunt

und mitgefiebert...“ - Diese und
ähnliche Rückmeldungen erhielt
der Büchereiverbund anschließend
von den wieder einmal begeister-
ten Vorlesepatinnen und -Paten.
Was will man mehr? Tja, natürlich
nächstes Jahr wieder solch erfolg-
reiche Wachtberger Vorlesetage,
denn: „Lesen ist nicht alles, aber„Lesen ist nicht alles, aber„Lesen ist nicht alles, aber„Lesen ist nicht alles, aber„Lesen ist nicht alles, aber
ohne Lesen ist alles nichts!“ohne Lesen ist alles nichts!“ohne Lesen ist alles nichts!“ohne Lesen ist alles nichts!“ohne Lesen ist alles nichts!“ Und

so bedankt sich der Büchereiver-
bund Wachtberg auch an dieser
Stelle nochmals im Namen vieler
Kinder und Jugendlicher - und wohl
auch der Erzieherinnen, Lehrkräf-
te und Eltern - bei allen Vorlese-
patinnen und -Paten für ihr tolles
Engagement.
(Büchereiverbund Wachtberg,
Dieter Dresen)

Wachtberg- Berkum - Die Mitt-
wochs-Wanderung am 30. April
führte die Wanderfreunde des
Wachtberger Wander-Vereins zur
„Wachtberger Höhe“. Dort wur-
den sie vom langjährigen Vorsit-
zenden des Vereins Ernst Picard
begrüßt. Er erinnerte die Teilneh-
mer der Wanderung - unter ihnen
die gegenwärtige Vorsitzende

Doris Barthel sowie die früheren
Vorsitzenden Anne Dahmer und
Ursula Botthof-Speiser - an die
Entstehungsgeschichte dieses at-
traktiven Aussichtspunktes. Der
ist nicht nur der höchstgelegene
Aussichtspunkt in der Gemeinde
Wachtberg, sondern bietet einen
weiten Rundblick auf das Sieben-
gebirge, die nördlichen Ausläufer

des Westerwaldes und das Ahrge-
birge. Er liegt unmittelbar an zwei
bedeutenden Wanderwegen, dem
von Bonn an die Mosel führenden
Hauptwanderweg „Osteifelweg“
und dem örtlichen Wanderweg
„Rund um Wachtberg“ sowie am
Schnittpunkt zweier Bundeslän-

der, nämlich Nordrhein-Westfalen
und Rheinland-Pfalz.
Das Gelände, auf dem sich der
Aussichtspunkt befindet, wurde
dem Verein dankenswerterweise
vom Fraunhofer-Institut zur Nut-
zung überlassen. Da der Aus-
sichtspunkt im Landschafts-
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 
oder per Telefon: 0228/909075 - 500
BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

Fotowettbewerb für den Wachtbergkalender 2026
Thema „Wachtberg kommt zusammen“

schutzgebiet liegt, sind dabei die
entsprechenden Auflagen zu beach-
ten. Damit der Wanderer den ein-
drucksvollen Blick auf die umlie-
gende Landschaft mit Muße genie-
ßen kann, hat der Verein dort zwei
Sitzbänke aufgestellt. Junge Birn-
bäume alter Sorten flankieren die

Sitzgruppe, deren Ernte in der Re-
gel dem Wachtberger Streuobstwie-
senverein für die Herstellung sei-
nes Obstbrandes „Fritzdorfer Bir-
ne“ zur Verfügung gestellt wird.
Die Pflege des Bodens beschränkt
sich auf das gelegentliche Mul-
chen der Fläche. Diese Aufgabe

hat freundlicherweise Heinz-Mar-
tin Müthrath aus Unkelbach über-
nommen. Doris Barthel und Ernst
Picard sprachen ihm für sein En-
gagement ihre Anerkennung aus
und überreichten ihm zum Dank
für seinen uneigennützigen Ein-
satz eine Flasche „Fritzdorfer Bir-

ne“. Nachdem die Vorsitzende
auch den Teilnehmern der Wan-
derung eine Kostprobe dieses
köstlichen Getränks eingeschenkt
hatte, trat die frohgelaunte Wand-
ergruppe den Rückweg an.
(Wachtberger Wander-Verein, Do-
ris Barthel)

Um den neuen Kalender für das
Jahr 2026 vielseitig gestalten zu
können, möchte der Förderverein
„Kunst und Kultur in Wachtberg
e. V.“ (KuKiWa) alle Fotografinnen
und Fotografen mit Kamera und
offenen Augen auf Motivsuche
schicken. Das Motto für den
Wachtbergkalender 2026 lautet
„Wachtberg kommt zusammen“„Wachtberg kommt zusammen“„Wachtberg kommt zusammen“„Wachtberg kommt zusammen“„Wachtberg kommt zusammen“.
KuKiWa ist sicher, dass dieses
Thema eine Herausforderung ist,

es aber sicher viele, auch ausge-
fallene Motive in Wachtberg gibt.
Das KuKiWa-Kalender-Team wür-
de sich sehr über viele Fotos mit
außergewöhnlichen Perspektiven
freuen und ist wie jedes Jahr sehr
gespannt auf die Fotoeinsendun-
gen. Die Bilder werden wie immer
anonym ausgewählt.
Jeder Teilnehmer kann bis zu vier
Fotos einreichen. Diese können bis
zum Ende der Sommerferien, bis

zum 24. August, an ein spezielles
E-Mail-Postfach unter der Adresse
Wachtbergkalender@kukiwa.de
gemailt oder auf CD gebrannt an
Robert Hein, Maximilian-Kolbe-
Straße 20, 53343 Wachtberg ge-
sendet werden. Weitere wichtigewichtigewichtigewichtigewichtige
Teilnahmebedingungen sind auf
der KuKiWa-Homepage
www.kukiwa.de zu finden.
Als kleines Dankeschön für die „ge-
schenkten“ Bilder und die Mühe,

bei Wind und Wetter das Zusam-
menkommen in Dörfern und Land-
schaften im schönen Wachtberg
aufzuspüren, erhalten alle Foto-
grafinnen und Fotografen, deren
Fotos im Kalender erscheinen
werden, zwei Exemplare des neu-
en Kalenders.
Der Erlös des Kalenders kommt
traditionell kulturellen und künst-
lerischen Projekten in Wachtberg
zugute. (C.v.D.)
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Günstig. 
Nah. Sicher.
                           Jetzt wechseln!
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Drachengas
bis 4.000 kWh/Jahr 12,64 ct/kWh GP 104,21 €/Jahr

4.001 - 50.000 kWh/Jahr  9,78 ct/kWh GP 211,31 €/Jahr 

ab 50.001 kWh/Jahr 9,62 ct/kWh  GP 311,27 €/Jahr

Drachenstrom  34,16 ct/kWh  GP 137,00 €/Jahr

Die genannten Preise für Drachengas und 

Drachenstrom verstehen sich inkl. 19% MwSt. 

Günstig. Nah. Sicher.
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Drachengas
< 4.000 kWh 12,64 ct/kWh GP 104,21 €

4.001 - 50.000 kWh  9,78 ct/kWh GP 211,31 € 

> 50.001 kWh 9,62 ct/kWh  GP 311,27 €

Drachenstrom  34,16 ct/kWh  GP 137,00 €

Die Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inkl. 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

Deutschlandweit
20.000 Energieeffizienz-Experten*innen
gelistet

Wer beim energieeffizienten
Bauen oder Sanieren von staat-
licher Förderung profitieren
möchte, kann das mit Energie-
effizienz-Experten und -Expert-
innen. Zu finden sind die Fach-
kräfte online in der Energieef-
fizienz-Expertenliste, die von
der Deutschen Energie-Agentur
(dena) im Auftrag der Bundes-
regierung geführt wird.

Seit September 2024 sind dort
20.000 Expertinnen und Exper-
ten gelistet und mehr als
18.000 von ihnen über die Onli-

Ob neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierteOb neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierteOb neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierteOb neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierteOb neue Dachfenster oder eine Fassaden-Sanierung - qualifizierte
Fachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mitFachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mitFachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mitFachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mitFachkräfte der Energieeffizienz-Experten-liste, kennen sich aus mit
Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024Förderungen des Bundes und können helfen. Seit September 2024
werden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen inwerden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen inwerden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen inwerden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen inwerden über 20.000 der Energieeffizienz-Experten und -Expertinnen in
der Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oder Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oder Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oder Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oder Liste geführt. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-o

nesuche der Website auffindbar.

Energieeffizienz-Experten und -
Expertinnen sind Profis aus In-
genieurwesen, Architektur so-
wie Handwerk, die sich zusätz-
lich auf klimafreundliches Bau-
en, Sanieren und Energiebera-
tung spezialisiert haben. Sie
sind ein wichtiger Schlüssel zum
Erreichen der Klimaziele der
Bundesregierung im Gebäude-
sektor. Die Fachkräfte beraten
vor Ort, planen Maßnahmen
und begleiten Bauprojekte
nach energiespezifischen Vor-

Vor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einenVor einer Sanierung sollte immer eine qualifizierte Beratung durch einen
Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-Energieeffizienz-Experten bzw. eine -Expertin der Energieeffizienz-
Expertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-oExpertenliste erfolgen. Foto: dena/photothek, Ute Grabowsky/akz-o
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gaben - individuell, entspre-
chend den Anforderungen und
des Budgets ihrer Kunden. Sie
unterstützen private Bauherrin-
nen und Bauherren, Kommunen
oder Unternehmen vor allem
dabei, Fördermittel des Bundes
zu beantragen.

Während die Bezeichnung „En-
ergieberater/Energieberaterin“
nicht geschützt ist, gewährleis-
tet die Energieeffizienz-Exper-
tenliste Kontakt zu nachweis-
lich qualifizierten Fachleuten.
Nur Expertinnen und Experten,
die ausreichende berufliche
Qualifikation, fachliches Know-
how zu den aktuellen, förder-
politischen Entwicklungen und
über umfassende energetische
und bauphysikalische Kennt-
nisse verfügen, dürfen hier auf-
genommen werden.

„Qualifizierte Energieeffizienz-
Experten und -Expertinnen bil-
den das Fundament zur Errei-
chung unserer Klima-ziele. Nur
mit ihnen können wir die enor-
men, aber schwer erschließba-
ren Einsparpotenziale im Ge-
bäudebereich realisieren.

Jedes Bauvorhaben, egal ob von
jungen Familien oder Unterneh-
men, profitiert von ihrer Beglei-
tung ebenso wie der Klima-
schutz“, betont Katharina Bens-
mann, Leiterin für das Arbeits-
gebiet Planung und Beratung,
Strategische Entwicklung im
Bereich Klimaneutrale Gebäu-
de (KNG) bei der dena. Mehr
Informationen zur Energieeffi-
zienz-Expertenliste unter
www.energie-effizienz-
experten.de/info.
(akz-o)
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Tanz in den Mai bei 26 Grad
Maibaumstellen in Pech

Max Hofmann (Feuerwehr Pech), Frank Fongern (Jugendleiter ev. Kirchengemeinde Wachtberg) und EazebärMax Hofmann (Feuerwehr Pech), Frank Fongern (Jugendleiter ev. Kirchengemeinde Wachtberg) und EazebärMax Hofmann (Feuerwehr Pech), Frank Fongern (Jugendleiter ev. Kirchengemeinde Wachtberg) und EazebärMax Hofmann (Feuerwehr Pech), Frank Fongern (Jugendleiter ev. Kirchengemeinde Wachtberg) und EazebärMax Hofmann (Feuerwehr Pech), Frank Fongern (Jugendleiter ev. Kirchengemeinde Wachtberg) und Eazebär
Marvin WühleMarvin WühleMarvin WühleMarvin WühleMarvin Wühle

Helmut Kolzem beim Stellen desHelmut Kolzem beim Stellen desHelmut Kolzem beim Stellen desHelmut Kolzem beim Stellen desHelmut Kolzem beim Stellen des
MaibaumMaibaumMaibaumMaibaumMaibaum

Für die kleinen Gäste ist das Schminken der Hit.Für die kleinen Gäste ist das Schminken der Hit.Für die kleinen Gäste ist das Schminken der Hit.Für die kleinen Gäste ist das Schminken der Hit.Für die kleinen Gäste ist das Schminken der Hit.

Schöner hätte der April nicht zu
Ende gehen können: Bei strah-
lend blauem Himmel und sommer-
lichen 26 Grad fand das traditio-
nelle Maibaumstellen in Pech
statt. Knapp 300 Besucher tum-
melten sich auf dem Dorfplatz und
genossen einen ausgelassenen
Mittwochabend. Die vielen Mit-
glieder des Ortsfestausschusses
Pech e. V. (kurz OFA) sorgten mit
Bratwurst im Brötchen und küh-
len Getränken für das leibliche
Wohl der Gäste. Die Kleinsten
freuten sich über frische Waffeln
der Jugendfeuerwehr sowie war-
mes Popcorn, das vom Förderver-
ein des katholischen Kindergar-
tens angeboten wurde. Besonders
auf das Kinderschminken freuten
sich die Pänz schon Tage zuvor.
Mit ruhiger Hand und viel Geduld
verwandelten Leoni und Nicole die
kleinen Gäste in Einhörner, Tiger
und Feen. Gut gestärkt und bunt
geschminkt schmückten die Kin-
der anschließend die rund 20 Me-
ter hohe Birke mit bunten Recyc-
ling-Bändern. Das diesjährige
Prachtexemplar stellte wie ge-
wohnt Helmut Kolzem und Fami-
lie. Mit Traktor und Fingerspitzen-

gefühl stand der Maibaum in Win-
deseile. In seiner Ansprache dank-
te OFA-Vorstand Hendrik Böhm
dem Engagement der Landwirte
und der Freiwilligen Feuerwehr,
ohne deren Mithilfe und Sorgfalt
solche Veranstaltungen im Ort gar
nicht möglich wären. Einen stim-

mungsvollen Auftritt boten die
„Chor-Kids vom Ländchen“, Chor
des Grundschulverbunds Villip-
Pech. Wichtiger und etablierter
Programmpunkt des Abends war
die Spendenübergabe durch den
Eazebär Marvin Wühle. Trotz der
hohen Temperaturen überreichte
er in seinem warmen Bärenkos-
tüm die Spendenschecks. Freuen
durften sich acht Institutionen des
Orts, darunter die Jugendfeuer-
wehr, die Jugendabteilung des FC
Pech sowie die beiden Kindergär-
ten und Kirchen im Ort. Traditio-
nell zieht der Eazebär am Rosen-
montag durch den Ort und sam-
melt Spenden für den guten Zweck.
Rund 2.000 Euro kamen in diesem

Jahr zusammen. Zu Ende ging der
Abend schließlich bei langen Ge-
sprächen und Frühlingsgefühlen.
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Lernerfolg beginnt im Kopf
Wie Eltern eine positive Denkweise und Growth Mindset unterstützen

Frühlingfest: 1.500 Euro für
den guten Zweck - KOLL
spendet an Kinderherzhilfe

Anzeige

Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-Persönliche Spendenübergabe durch Helge Koll an Margarete Ban-
nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)nert (re.) u. Anke Kochems-Twardokus (li.) (Bild: KOLL Steine)

KOLL Steine feierte den Früh-
lingsanfang Anfang April 2025
mit seinen Kunden in Langen-
feld mit einem rundum gelunge-
nen Frühlingsfest. Der Geträn-
keverkauf erfolgte auch in die-
sem Jahr wieder zugunsten ei-
ner gemeinnützigen Einrichtung.
So konnten dieses Jahr stolze
1.500 Euro an die Langenfelder
Kinderherzhilfe übergeben wer-
den.
Die Langenfelder Kinderherzhil-
fe ist ein gemeinnütziger Ver-
ein, der sich seit über 30 Jahren
für herzkranke Kinder einsetzt
und alle Kinderherzzentren und

Kinderkliniken in NRW unter-
stützt.
Die Spende wurde persönlich
von Helge Koll, Inhaber von
KOLL Steine, an die Vereinsvor-
sitzenden Margarete Bannert
und Anke Kochems-Twardokus
übergeben.
„Wir freuen uns sehr, dass wir
nicht nur den Frühling, sondern
auch die Gemeinschaft mit unse-
rem Fest feiern konnten“, so Hel-
ge Koll. „Wir danken allen Gäs-
ten, die mit ihrem Durst für den
guten Zweck gespendet haben!“
Mehr zu KOLL Steine unter
www.koll-steine.de

Das Katholische Familienzentrum
Wachtberg lädt am Montag, 2.Montag, 2.Montag, 2.Montag, 2.Montag, 2.
Juni,Juni,Juni,Juni,Juni, herzlich in seine Einrichtung
Kath. Kita St. Raphael (Michaels-
weg 4, 53343 Wachtberg-Pech)
ein. Dort findet von 19 bis 20:3019 bis 20:3019 bis 20:3019 bis 20:3019 bis 20:30
UhrUhrUhrUhrUhr ein besonderer Elternabend
statt, bei dem es um mehr geht
als Schulnoten und Bewertungs-
systeme:
Wie können wir unsere Kinder im
Kindergarten- und Grundschulal-

ter bereits stärken, damit sie mit
Freude lernen, Herausforderungen
annehmen und an sich glauben?
In unserem Alltag spielt die Hal-
tung zum Lernen eine entschei-
dende Rolle - ob ein Kind denkt
„Ich kann das noch nicht“ statt
„Ich bin einfach nicht gut in Ma-
the... im Schleife binden... im Puz-
zeln“, macht einen großen Unter-
schied. Genau hier setzt das
Growth Mindset (Wachstumsden-

ken) an, ein Konzept, das Kinder
motiviert, ihre Fähigkeiten wei-
terzuentwickeln und Rückschlä-
ge und Fehler als Lernchancen zu
begreifen.
Was ein Growth Mindset ist, war-
um es so wichtig ist und wie un-
sere Sprache die Lernhaltung un-
serer Kinder beeinflusst, erklärt
Referentin Annette Richter-Göcke-
ritz, Kinder- und Jugendchoach,

Resilienztrainerin und pensionier-
te Schulleiterin. Zudem gibt sie
an diesem Abend praktische Tipps,
wie Eltern ihr Kind im Alltag posi-
tiv begleiten können.
Wir bitten um Anmeldung bis Frei-
tag, 30. Mai, an Tanja Kuhl, Koor-
dinatorin des Kath. Familienzen-
trums Wachtberg, unter
koordinatorin@kath-
wachtberg.org

1. Gimmersdorfer
Dorfflohmarkt
Am Sonntag, 25. Mai, von 10 bis
16 Uhr findet der 1. Dorfflohmarkt
in Wachtberg-Gimmersdorf statt.
Im gesamten Dorf kann nach Her-
zenslust gestöbert und geshoppt
werden. Über 50 Haushalte bie-
ten Gebrauchtwaren von Hausrat
und Trödel über (Kinder-)Kleidung
und Spielzeug bis zu Büchern,

Möbel, Raritäten und vieles mehr
an. Entdeckt einzigartige Schät-
ze, Retro-Klassiker oder einfach
nur den neuen Lieblingspulli - hier
ist für jeden etwas dabei. Kommt
vorbei, wir freuen uns auf euch.
Welche Haushalte teilnehmen,
seht ihr unter maps.app.goo.gl/
XZwBmdTt5SdQLEkW6
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Ein Paradies für Kaffeetrinker
Ein Tag ohne Kaffee ist für viele
Deutsche undenkbar. Es ist das
Lieblingsgetränk am Morgen.
Ohne eine Tasse des beliebten
Heißgetränks werden viele erst
gar nicht richtig wach. Gut 150
Liter trinkt jeder Deutsche im Jahr,
macht in etwa einen halben Liter
pro Tag.
Das braune Heißgetränk ist bei
den Deutschen denn auch belieb-
ter denn je: Die Deutschen trin-
ken in jeder Sekunde 2315 Tassen

Kaffee. Wer´s genau wisse will:
Das sind 73 Milliarden Tassen pro
Jahr. Rund 6,9 Kilogramm Kaffee-
pulver oder Kaffeebohnen kauft
jeder Deutsche im Jahr ein.
Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-Und hier gilt es Preisunterschie-
de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.de zu erkennen.
Aufgrund der aktuell sehr hohenAufgrund der aktuell sehr hohenAufgrund der aktuell sehr hohenAufgrund der aktuell sehr hohenAufgrund der aktuell sehr hohen
Kaffeepreise an den Börsen sindKaffeepreise an den Börsen sindKaffeepreise an den Börsen sindKaffeepreise an den Börsen sindKaffeepreise an den Börsen sind
die Unterschiede umso größerdie Unterschiede umso größerdie Unterschiede umso größerdie Unterschiede umso größerdie Unterschiede umso größer.....
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze in Losheim gibt es das
seit Jahrzehnten das berühmte

Grenzgeschäft „Ardenner Grenz-
markt“ - heute gehört es zu der
belgischen „Delhaize“ Gruppe.
Wo früher noch der Zoll war und
Schmuggler Angst hatten erwischt
zu werden befindet sich heute ein
Einkaufs- und Freizeitcenter.
Mit verschiedenen Ausstellungen
und Einkaufsmöglichkeiten sowie
gastronomischen Betriebe.
Im belgischen Supermarkt „Del-
haize“ befindet sich das Kaffee-
paradies.

Mehr als 300 Sorten Kaffee findet
man hier. Alle gängigen deut-
schen und internationalen Mar-
ken in allen Verpackungseinhei-
ten und für alle Zubereitungsar-
ten sind ständig in großer Aus-
wahl vorrätig.
Aber auch besondere und seltene
Marken findet man hier. So wie
der berühmte „Chat noir“ aus
Belgien oder eine besondere Aus-
wahl an Bio und Fairtrade Pro-
dukten.
Das Besondere ist nicht nur die
Auswahl, sondern der Preis.
Aufgrund einer weitaus niedrige-
ren Kaffeesteuer als in Deutsch-
land ist der Kaffee in Belgien viel
günstiger. Und es handelt sich
dabei nicht um Lokangebote, son-
dern um Dauerangebote.
Interessant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für KaffeetrinkInteressant für Kaffeetrinkererererer.....     WWWWWasasasasas
die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.die Oma schon immer wusste.
Neueste Studien belegen Kaffee
ist gesundheitsförderlich.
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Immer mehr Studien legen nahe,
dass Kaffee einen positiven Ef-
fekt auf die Gesundheit hat - und
etwa das Risiko für Herzinfarkt,
Schlaganfall oder Diabetes sinkt.
KaffeekKaffeekKaffeekKaffeekKaffeekonsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben veronsum soll das Leben ver-----
längern.längern.längern.längern.längern.
Kaffeeliebhaber leben länger?.
Das klingt zu schön, um wahr zu
sein. Tatsächlich kommen Wissen-
schaftler der amerikanischen Ge-
sundheitsbehörde zu diesem Er-
gebnis. In einer kürzlich veröffent-
lichten Studie untersuchten sie,
wie sich der regelmäßige Kaffee-
konsum auf die Sterblichkeit aus-
wirkt. Es zeigte sich, dass der
Kaffeegenuss einen leicht lebens-
verlängernden Effekt hat.
Und Koffein hat auch eine schüt-
zende Wirkung gegen Alzheimer
und Parkinson.
Im Tierversuch zeigte Koffein eine
schützende Wirkung gegen Alz-
heimer. Gaben Forscher alzhei-
merkranken Mäusen Koffein ins
Trinkwasser, besserten sich auch
die Symptome bereits erkrankter
Tiere. Das Bohnengetränk scheint
auch das Risiko für Parkinson zu
senken. Jedenfalls erkranken Kaf-
feetrinker seltener an der Krank-

heit, wie in verschiedenen epide-
miologischen Studien gezeigt wer-
den konnte. In Tierexperimenten
verhindert Koffein den Abbau von
Nervenzellen.
Also liebe Kaffeetrinker genießen
Sie ihren Kaffee. Kleiner Tipp:
Gleich nebenan befindet sich das
Café Bistro Old Smuggler, hier
können Sie nicht nur Kaffee ge-
nießen, sondern auch den herrli-
chen belgischen Kuchen. Und in-
teressante Geschäfte und Ausstel-
lungen.
Sowie das Möbel-Outlet Ludwig,
mit hochwertigen Möbeln zu
günstigen Preisen.
Infos und aktuelle Preise im AD
DELHAIZE Losheim - finden Sie
unter: www.grenzgenuss.net
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Aus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDUAus der Ratsfraktion CDU

Baulandmanagement: Die Opposition opfert Beschluss
der eigenen Fachleute aus reiner Wahlkampftaktik

Aus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPDAus der Ratsfraktion SPD

Baulandmanagement wird bei uns kommen und die
Gemeinde stärken.

Es war ein einmaliger Vorgang und
offenbart ein seltsames Verständ-
nis von seriöser Kommunalpoli-
tik. In der letzten Ratssitzung
stand der Grundsatzbeschluss
zum Baulandmanagement auf der
Tagesordnung. Mit diesem Be-
schluss, der dem Rat mit großer
Mehrheit vom Planungsausschuss
- 11 x Ja, 2 x Nein, eine Enthal-
tung - zur Annahme empfohlen
wurde, sollte die Verwaltung die
nächsten Schritte für ein Bauland-
management einleiten können.
Die Abstimmung im Rat: Reine
Formsache. Von wegen. Obwohl

nach dem deutlichen Beschluss
der Fachleute weder von den Frak-
tionen noch von der Verwaltung
Änderungswünsche zur Ratsvor-
lage geäußert wurden.
Bis die Wählervereinigung Unser
Wachtberg einen Tag vor der Rats-
sitzung wie vom Blitz getroffen
feststellte, dass das Protokoll be-
sagter Planungsausschusssitzung
nicht vorliege und die der Be-
schlussfassung zugrunde liegen-
de Präsentation fehle. Dies war
für UW der Grund, die Absetzung
des Tagesordnungspunktes zu
beantragen. „Völlig unverständ-

lich,“ sagt Christoph Fiévet, Frak-
tionsvorsitzender der CDU, „die-
se Präsentation war Wochen
vorher an alle Fraktionsvorsit-
zenden versandt worden. Auch
die hatten keine Einwände. Nicht
einmal UW.“
Zeitgewinn für weitere Beratun-
gen war also keineswegs die Mo-
tivation. Es ging nur darum, die
Verwaltung vorzuführen. Die Ab-
stimmung über ein Projekt, um das
im Rat seit Jahren gerungen wird,
das als eines der wegweisenden
Zukunfts-Vorhaben bezeichnet
werden kann und von einer großen

Mehrheit im Rat getragen wurde,
wird missbraucht, um die Verwal-
tung niederzumachen.
Auch Grüne und SPD stimmten
der Absetzung des TOP zu. Zuvor
noch glühende Befürworter des
Projektes. „Wenn die Opposition
jetzt im Wahlkampf zum Volks-
sport erhebt, den Beigeordneten,
der als Bürgermeister für die CDU
kandidiert, aufs Korn zu nehmen,
ohne jede Rücksicht auf sachliche
Politik, ist das schädlich für die
gesamte Gemeinde“, findet Chris-
toph Fiévet.

Jürgen Kleikamp

Ende: Aus der Ratsfraktion CDU

Ende: Aus der Ratsfraktion SPD

Kommunales Baulandmanage-
ment heißt strategische Planung
und Verwaltung von Bauland
durch die Kommune selbst. Es
beinhaltet die Identifizierung ge-
eigneter Flächen, die Koordinati-
on von Bauprojekten, die Zusam-
menarbeit mit Investoren und die
Berücksichtigung von Umwelt-
und Sozialaspekten. Effektives
Baulandmanagement mit für
Wachtberg maßgeschneiderten
Zielen wird die Entwicklung neu-
er Baugebiete an unsere Bedürf-
nisse anpassen und idealerweise
wirtschaftliche, soziale und öko-
logische Ziele gleichzeitig errei-
chen.
Die Steuerung der Siedlungsent-
wicklung wird von der SPD-Frakti-
on seit langem gefordert. Daher
begrüßen wir es, dass das Thema

nun Fahrt aufnimmt. Wir sehen
eine moderate, bedarfsorientier-
te Baulandentwicklung als Chan-
ce für Wachtberg, wenn sie unter
folgenden Voraussetzungen statt-
findet:
• Sie schafft soziale Ausgewo-

genheit und bezahlbaren
Wohnraum. Ein festgelegter
Anteil neuer Wohnprojekte
muss für einkommensschwä-
chere Haushalte reserviert
werden. Auch ein genossen-
schaftlicher Ansatz sollte dis-
kutiert werden.

• Neue Wohnprojekte müssen
den unterschiedlichen Bedürf-
nissen gerecht werden und für
junge Familien genauso at-
traktiv sein wie für die ältere
Bevölkerung.

• Wir müssen unsere landwirt-

schaftlich hochwertigen Flä-
chen schützen, indem wir
Innenentwicklung und ver-
dichtete Bauweise bevorzu-
gen. Ein Zersiedeln unserer
schönen Landschaft werden
wir verhindern.

• Ein sozial verantwortungsvol-
les Baulandmanagement darf
nicht auf kurzfristige Gewin-
ne abzielen, sondern muss die
langfristigen Auswirkungen
auf die Gemeinschaft und die
Umwelt berücksichtigen.

• Umweltfreundliches und nach-
haltiges Bauen verbessert die
Lebensqualität und schützt
zukünftige Generationen.

Wir werden dem vom Planungs-
ausschuss befürworteten Grund-
satzbeschluss zum Einstieg in das
kommunale Baulandmanage-

ment in der nächsten Ratssitzung
zustimmen. Vor uns liegt ein wei-
ter Weg. Es gibt noch viele Punk-
te zu klären, z.B. ob die Gemein-
de selbst strategischen Grunder-
werb durchführen soll und wel-
che Klimaschutz- und Gestal-
tungsvorgaben sinnvoll sind.
Wir sind überzeugt, dass ein er-
folgreiches Baulandmanagement
nur im Konsens mit der Bürger-
schaft gelingen kann, also durch
ihre frühzeitige und umfassende
Einbeziehung in den Planungs-
prozess. Dies werden wir einfor-
dern. Die SPD-Fraktion wird au-
ßerdem zeitnah eine öffentliche
Veranstaltung durchführen, als
Einstieg in einen breiten Diskus-
sionsprozess über die Zukunft un-
serer Heimat.

Dr. Roswitha Schönwitz
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Aus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDPAus der Ratsfraktion FDP

Wie gut sind wir auf den Ernstfall vorbereitet?
Podiumsdiskussion zu einem Wachtberger Notfallkonzept am 12. Juni 2025
Was passiert, wenn plötzlich der
Strom ausfällt? Wie gut ist unsere
Gemeinde auf Hochwasser, Cybe-
rangriffe oder andere Krisen vor-
bereitet? Wie können wir unsere
Bürgerinnen und Bürger „fit“ ma-
chen für den Umgang mit solchen
Krisen?
Am Donnerstag, den 12. JuniAm Donnerstag, den 12. JuniAm Donnerstag, den 12. JuniAm Donnerstag, den 12. JuniAm Donnerstag, den 12. Juni
2025,2025,2025,2025,2025, um 19:00 Uhr um 19:00 Uhr um 19:00 Uhr um 19:00 Uhr um 19:00 Uhr,,,,, lädt die lädt die lädt die lädt die lädt die
FDP-Wachtberg zur öffentlichenFDP-Wachtberg zur öffentlichenFDP-Wachtberg zur öffentlichenFDP-Wachtberg zur öffentlichenFDP-Wachtberg zur öffentlichen
Podiumsdiskussion „WachtbergerPodiumsdiskussion „WachtbergerPodiumsdiskussion „WachtbergerPodiumsdiskussion „WachtbergerPodiumsdiskussion „Wachtberger
Notfallkonzept für Blackout undNotfallkonzept für Blackout undNotfallkonzept für Blackout undNotfallkonzept für Blackout undNotfallkonzept für Blackout und
andere Katastrophenlagen“ inandere Katastrophenlagen“ inandere Katastrophenlagen“ inandere Katastrophenlagen“ inandere Katastrophenlagen“ in
den Köllenhof in den Köllenhof in den Köllenhof in den Köllenhof in den Köllenhof in WWWWWachtberg-Lie-achtberg-Lie-achtberg-Lie-achtberg-Lie-achtberg-Lie-
ßem ein.ßem ein.ßem ein.ßem ein.ßem ein.
Auf dem Podium diskutieren:

1. Dr. Werner Pfeil (FDP), Mitglied
des Landtags NRW und Sprecher
des Parlamentarischen Untersu-
chungsausschusses zur Hochwas-
serkatastrophe
2. Frederic Seebohm, VorsorgeAn-
walt
3. Robert Osten, Berater für Not-
fall- und Krisenmanagement. IT-
Leiter und CISO eines internatio-
nal agierenden Unternehmens
Moderiert wird die Veranstaltung
von Sabine S. Groth, Bürgermeis-
terkandidatin von SPD, UWG, FDP
und Unser Wachtberg.
Diskutiert werden unter anderem
folgende Fragen:

1. Welche Aufgaben muss eine
Gemeinde bei Katastrophen,
Großschäden und Notlagen be-
wältigen?
2. Wie kann sich eine kleine kreis-
angehörige Gemeinde in NRW
konkret vorbereiten?
3. Welche Strukturen muss sie
hierfür vorsehen und beüben?
4. Wie kann vor Ort Resilienz ge-
fördert werden?
5. Wie können die Bürgerinnen
und Bürger vorbereitet und „mit-
genommen“ werden?
Die Veranstaltung richtet sich an
alle Bürgerinnen und Bürger, die
sich für die Sicherheit und Krisen-

vorsorge in ihrer Gemeinde inter-
essieren. Der Eintritt ist frei, eine
Anmeldung ist nicht
erforderlich. Für weitere Informa-
tionen wenden Sie sich bitte an
die FDP-Wachtberg (https://
www.fdp-wachtberg.de/).

Friedrich Oettler

Ende: Aus der Ratsfraktion FDP
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Spannung beim Pfingstturnier des RFV Oberbachem
Dritter Sieg in Folge für Felix Schneider im „Großen Preis“?
Wachtberg-Oberbachem - Vier
Tage Turnierzeit in Oberbachem:
Am Pfingstwochenende wird es
wieder eng auf den Straßen rund
um die Grube Laura. Das Turnier-
highlight im Springen ist der 51.
„Große Preis von Oberbachem“,
eine schwere Springprüfung (S*)
mit Stechen am Pfingstmontag ab
16 Uhr. Erst drei Mal konnte eine

Frau diesen mit 5.000 Euro do-
tierten Wettbewerb gewinnen. An-
scheinend ist es schwer zu sie-
gen, wenn man nicht „Felix“ heißt
- nach Felix Koller 2022 siegte
Felix Schneider vom RFV Im Hei-
dental 2023 und 2024 und hätte
sicher gegen ein „Triple“ nichts
einzuwenden.
Nicht nur der Pfingstmontag bie-

tet ein spannendes Programm -
da ist am Nachmittag auch die
beim Publikum sehr beliebte
Schaunummer „Bullriding Cham-
pionat“ wieder dabei, sondern
auch an den übrigen Tagen wird
hochklassiger Sport und ein brei-
tes Rahmenprogramm geboten.
Am Freitag stehen die Jungpfer-
deprüfungen im Mittelpunkt;
insgesamt finden am Wochenen-
de über 30 Dressur- und Spring-
prüfungen in den Kategorien E bis
S statt. Erwartet werden ca. 400
Reiterinnen und Reiter mit
insgesamt ca. 800 Pferden.
Am Sonntagabend findet die TOP-
Veranstaltung der Dressurwettbe-
werbe auf dem Außenplatz unter
Flutlicht statt: die S**- Musik-
Kür. Hier kämpfen die zehn bes-
ten Paare aus der S*-Dressur vom
Vortag um den Sieg. Vielleicht ist
diesmal die Gewinnerin von 2022
und 2023, Katharina Brünker von
der RSG Mottenkaul, wieder
dabei, die im letzten Jahr nicht
am Start war, und trifft auf Vorjah-
ressiegerin Janine Drissen vom RV
St. Georg Kevelaer.

Am Turnierwochenende können
die Nennungen und Ergebnisse im
Detail auf equiscore.de verfolgt
werden, aber attraktiver ist - nicht
zuletzt aufgrund des vielseitigen
Rahmenprogramms mit Tombola,
Hüpfburg und Verpflegung - na-
türlich ein Besuch am Werthho-
vener Weg.
Für das leibliche Wohl ist an allen
Veranstaltungstagen reichlich
gesorgt.
Traditionell umfasst das Rahmen-
programm des Turniers neben dem
katholischen Gottesdienst in der
Reithalle am Pfingstsonntagmor-
gen um 8 Uhr mit anschließen-
dem Frühstück im Bewirtungszelt
auch eine Tombola mit attrakti-
ven Preisen; der Erlös der Tombo-
la wird wieder zum großen Teil
der Jugendarbeit des Vereins zu-
gutekommen.
Der Eintritt ist an allen Tagen frei.
Anreise mit ÖPNV oder per Fahr-
rad ist empfohlen, um auf den
meist einspurigen Straßen rund
um die Anlage Staus zu vermei-
den.
(RFV Oberbachem)

Bericht zur Titelseite
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Christian Meringolo & Friends begeisterten in der Rheinhalle
Hersel. Ein Hauch von Urlaub und
mediterranem Flair schwebte am
Samstagabend durch die Rhein-
halle Hersel. Der Bonner Sänger
und Musiker Christian Meringo-
lo, der in Wachtberg lebt, hatte
zu einer stimmungsvollen „Notte
Italiana“ eingeladen und mit zwei
Musikerfreundinnen, der erfolg-
reichen Geigerin Lidia Streifling
aus Bornheim-Brenig und der be-
gnadeten und stimmgewaltigen
Kölner Sängerin Yasmina Hunzin-
ger, auch noch gleich prominente
musikalische Unterstützung mit-
gebracht. Gemeinsam mit der
bestens aufgelegten vierköpfigen
Begleitband begeisterten Chris-
tian Meringolo & Friends rund 300
Gäste aus der Region in der „Hal-
le met Hätz“.
Wo die musikalische Reise hin-
ging, wurde direkt mit der ersten
Nummer deutlich: „Adesso tu“,
dem ersten großen Hit von Eros
Ramazzotti in den Achtzigern.
Wenn es überhaupt ein Idol für
Meringolo gibt, dann den Römer
Eros, dessen Hits seine Mutter
immer gerne im Autoradio hörte.
Kein Wunder also, dass im Zuga-
benteil neben Umberto Tozzis Bal-
lade „Ti Amo“ mit „Più Bella
Cosa“ Merinogolo mit einem wei-
teren Eros-Hit das knapp zwei-
einhalbstündige Konzert ausklin-
gen ließ.
Das Publikum sang und schunkel-
te von Anfang an mit bei so be-
kannten Klassikern wie „L’Italiano“
und „Serenata“ von Toto Cutugno
oder auch dessen Hit „Insieme:
1992“ mit dem der 2023 verstor-
bene Sänger 1990 den Eurovision

Song Contest für Italien gewann.
Musikalisch wagten sich Merin-
golo und seine Band auch an an-
dere Arrangements. So gab es
Rocco Granatas „Marina“ im „Te-
xas-Schuffle-Mix“.
Als im zweiten Teil des Sets
schließlich die ganz großen Italo-
Hits wie „Gloria“ (Umberto Toz-
zi), „Sempre, Sempre“ (Al Bano &
Romina Power) oder „Sarà per-
ché ti amo“ (Ricchi e Poveri) er-
klangen, hielt es die Fans end-
gültig nicht mehr auf ihren Stüh-
len und es wurde fleißig getanzt
und gekuschelt. Auch Meringo-
los selbst geschriebener Song,
das romantische „Ciao Principes-
sa“, reihte sich mühelos ein zu
den großen Klassikern.
Lidia Streifling sorgte mit einem
furiosen Hitmedley aus Rock- und

Popklasssikern gespielt auf ihrer
Violine für Begeisterung. Yasmi-
na Hunzinger, die schon für die
Schweizer Schlagersängerin Bea-
trice Egli Hits schrieb, faszinierte
mit ihrer großartigen Stimme und
der von ihr geschriebenen Balla-
de „Stark“ die Besucher. Wunder-
bar auch das emotionale Duett
„Vivo Per Lei - Ich lebe für sie“
(1997), im Original von Andrea
Bocelli und Judy Weiss, das Yas-
mina Hunzinger und Christian
Meringolo gemeinsam anstimm-
ten.
Das Publikum war restlos begeis-
tert, mehrfach gab es stehende
Ovationen und die Tochter einer
Besucherin aus Bornheim konnte
gar nicht genug bekommen und
fragte anschließend begeistert:
„Das war so fantastisch. Wann gibt

es so ein Konzert hier wieder?“
Ob Christian Meringolo noch
einmal in Hersel zu einer italieni-
schen Nacht laden wird, steht
derzeit nicht fest.
Für den Heimerzheimer Konzert-
veranstalter Jürgen Nettekoven
war dies das sechste Konzert, das
er in der Rheinhalle organisiert
hatte. Nummer sieben steht Ende
des Jahres an. Dann wird es deut-
lich rockiger auf der Bühne, wenn
am 20. Dezember die Tribute-Band
„Maffay pur“ aus dem Raum
Stuttgart die legendären Hits der
deutschen Rockikone Peter Maf-
fay auf die Bühne bringt.
Titel des Konzerts: „Songs für die
Ewigkeit“. Infos unter:
www.nette-veranstaltungen.de
oder www.rheinhalle.eu.
Frank Engel-Strebel

Foto: Jürgen NettekovenFoto: Jürgen NettekovenFoto: Jürgen NettekovenFoto: Jürgen NettekovenFoto: Jürgen Nettekoven

Anzeige

Kostenfreie Info-Veranstaltungen (Auszug)
bei BECKER Hörakustik

Dan Hilgert-Becker, Geschäfts-Dan Hilgert-Becker, Geschäfts-Dan Hilgert-Becker, Geschäfts-Dan Hilgert-Becker, Geschäfts-Dan Hilgert-Becker, Geschäfts-
führer von BECKER Hörakustikführer von BECKER Hörakustikführer von BECKER Hörakustikführer von BECKER Hörakustikführer von BECKER Hörakustik
und Elke Roder, BECKER Kundinund Elke Roder, BECKER Kundinund Elke Roder, BECKER Kundinund Elke Roder, BECKER Kundinund Elke Roder, BECKER Kundin
und Botschafterin des gutenund Botschafterin des gutenund Botschafterin des gutenund Botschafterin des gutenund Botschafterin des guten
Hörens auf dem CI-Sommer- undHörens auf dem CI-Sommer- undHörens auf dem CI-Sommer- undHörens auf dem CI-Sommer- undHörens auf dem CI-Sommer- und
Grillfest 2024Grillfest 2024Grillfest 2024Grillfest 2024Grillfest 2024

Audiometrie-Schulung für me-Audiometrie-Schulung für me-Audiometrie-Schulung für me-Audiometrie-Schulung für me-Audiometrie-Schulung für me-
dizinische Fachanwenderdizinische Fachanwenderdizinische Fachanwenderdizinische Fachanwenderdizinische Fachanwender
Mittwoch, 4. Juni, 15 Uhr
Referenten: Dan Hilgert-Becker,
Christian Schmidt
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Gruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einem
PsychologenPsychologenPsychologenPsychologenPsychologen
Freitag, 13. Juni, 15 Uhr
Referent: Dipl.-Psych. Martin

Junghöfer
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Cochlea Implantat (CI) - SommerCochlea Implantat (CI) - SommerCochlea Implantat (CI) - SommerCochlea Implantat (CI) - SommerCochlea Implantat (CI) - Sommer-----
und Grillfestund Grillfestund Grillfestund Grillfestund Grillfest
Samstag, 14. Juni, ab 14 Uhr
Ort: BECKER Hörakustik, Hubertin-
umshof 11, Bonn-Bad Godesberg
Hören und verstehen im Café undHören und verstehen im Café undHören und verstehen im Café undHören und verstehen im Café undHören und verstehen im Café und
RestaurantRestaurantRestaurantRestaurantRestaurant
Dienstag, 17. Juni, 15 Uhr

Referent: Alexander Brühl ,
Kevin Struß
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:Cochlea Implantat:     Wie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich meinWie sich mein
Leben verändert hatLeben verändert hatLeben verändert hatLeben verändert hatLeben verändert hat
Donnerstag, 26. Juni, 17 Uhr
Referent: Alexander Brühl
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
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Tiere im Tierheim Remagen
LilliLilliLilliLilliLilli LucyLucyLucyLucyLucy

Lillis wurde bei uns abgegeben.
Die zarte Schönheit ist Menschen
gegenüber skeptisch und miss-
trauisch. Sie sucht ein neues Zu-
hause bei ruhigen, geduldigen
und liebevollen Menschen, die
sich nicht durch ihre große Kat-
zen-Persönlichkeit abschrecken
lassen. Sie möchte unbedingt
wieder Freigang in einer verkehrs-
beruhigten Lage. Kinder sollten
schon älter und erfahren im Um-
gang mit Katzen sein. Artgenos-
sen benötigt Lilli nicht unbedingt.

Lucy wurde mit ihrem Freund ab-
gegeben, da ihre Vorbesitzer ver-
storben sind. Fremden gegenüber
ist sie unsicher und zurückhaltend.
Sobald sie Vertrauen gefasst hat,
ist sie eine relativ ruhige, gelasse-
ne Hündin. Sie liebt Spaziergänge
(keine Wanderungen). Bei neuen
Situationen benötigt sie Führung
und klare Grenzen. Altersbedingt
sollte ihr neues Zuhause keine Trep-
pen besitzen. Bei Artgenossen ent-
scheidet die Sympathie.

SheldonSheldonSheldonSheldonSheldon

Mümmelmann Sheldon (Stellver-
treter unserer Kaninchen) kommt
aus schlechter Haltung und sucht
nun ein artgerechtes und liebe-
volles Für-immer-Zuhause. Er wür-
de am liebsten in ein großes ab-
wechslungsreiches und ausbud-
delsicheres Außengehege mit vie-
len Artgenossen ziehen. Noch ist
er ein zurückhaltendes, aber nicht
ängstliches Böckchen, freut sich
aber jetzt schon auf ein neues
Zuhause mit täglich frischem
Grünfutter.
Tierheim Remagen, Blankertshohl
25, 53424 Remagen.
Tel. 02642/21600

Fotos: Tierheim u. Tierschutzver-Fotos: Tierheim u. Tierschutzver-Fotos: Tierheim u. Tierschutzver-Fotos: Tierheim u. Tierschutzver-Fotos: Tierheim u. Tierschutzver-
ein Kreis Ahrweiler e. V., Clausein Kreis Ahrweiler e. V., Clausein Kreis Ahrweiler e. V., Clausein Kreis Ahrweiler e. V., Clausein Kreis Ahrweiler e. V., Claus
KrahKrahKrahKrahKrah

Energieberatung der Region Rhein-Voreifel
Sprechstunde am 28. Mai in Rheinbach
Am 28. Mai findet in Rheinbach
die nächste Energieberatung der
Region Rhein-Voreifel statt. Die
Energieberaterin der Verbrau-
cherzentrale NRW, Waltraud
Clever, steht an diesem Tag Rat-
suchenden in der Zeit von 14
Uhr bis 17:45 Uhr zur Verfügung.
Wer die Energieberatung nut-
zen möchte, muss sich zuvor bei
der Energieagentur Rhein-Sieg,

Telefon (02242) 969300 anmel-
den. Die individuelle Beratung
dauert 45 Minuten und ist dank
Bundesförderung für Energiebe-
ratung kostenfrei.
Beraten wird zu diesen Themen:
Heizung/Warmwasser, erneuer-
bare Energien, Altbausanie-
rung, Energiesparen im Neu-
bau, Fördermittel, Feuchtigkeit/
Schimmel, Stromsparen und An-

bieterwechsel. Es empfiehlt
sich, je nach Thema folgende
Unterlagen zur Einsicht mitzu-
bringen: Energiekostenabrech-
nung der letzten Jahre, Schorn-
steinfegerprotokoll der letzten
Heizungsüberprüfung, Bauplä-
ne des Hauses sowie aussage-
kräftige Fotos.
Das Angebot steht unabhängig
vom Wohn- und vom Beratungs-

ort allen Bürgerinnen und Bür-
gern der Klimaregion Rhein-Vor-
eifel (Alfter, Bornheim, Mecken-
heim, Rheinbach, Swisttal,
Wachtberg) offen.
Weitere Termine zu Veranstal-
tungen rund um die energeti-
sche Gebäudesanierung und er-
neuerbare Energien finden Inter-
essierte stets unter
www.energieagentur-rsk.de.

Termin in der Klinik Im Wingert
Herzliche Einladung zu einer Infoveranstaltung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten,
Cannabis, Kokain oder Amphetaminen

Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitati-
on bei Suchtproblemen infor-
miert die Klinik Im Wingert re-
gelmäßig jeweils am ersten

Mittwoch des Monats. Die
nächste Infoveranstaltung findet
am Mittwoch, 4. Juni, um 17:30
Uhr in den Räumen der Klinik Im
Wingert, Im Wingert 9, 53115

Bonn statt. Kommen Sie gerne
vorbei und lassen sich unver-
bindlich informieren. Wir freuen
uns über Ihr Interesse.
Ausführliche Informationen über

die Tagesklinik in der Träger-
schaft von Caritas und Diakonie
finden Sie unter
wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de.suchthilfe-bonn.de und
0228/2897010228/2897010228/2897010228/2897010228/28970128.28.28.28.28.
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Beruf mit Perspektive
Land- und Baumaschinenmechatroniker halten alles am Laufen

Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-Wichtige Aufgabe - Land- und Bau-
maschinenmechatroniker haltenmaschinenmechatroniker haltenmaschinenmechatroniker haltenmaschinenmechatroniker haltenmaschinenmechatroniker halten
Maschinen am Laufen und sindMaschinen am Laufen und sindMaschinen am Laufen und sindMaschinen am Laufen und sindMaschinen am Laufen und sind
verantwortlich für deren Wartungverantwortlich für deren Wartungverantwortlich für deren Wartungverantwortlich für deren Wartungverantwortlich für deren Wartung
und Reparatur. Foto: Depenbrock/und Reparatur. Foto: Depenbrock/und Reparatur. Foto: Depenbrock/und Reparatur. Foto: Depenbrock/und Reparatur. Foto: Depenbrock/
akz-oakz-oakz-oakz-oakz-o

Ohne moderne Technik geht auf
dem Bau nichts. Land- und Bau-
maschinenmechatroniker sorgen
dafür, dass leistungsstarke Ma-
schinen stets einsatzbereit sind:
Sie halten die Technik am Laufen
und sind verantwortlich für deren
Einrichtung, Wartung und Repa-
ratur. Damit leisten sie einen wich-
tigen Beitrag dazu, Bauprojekte
schnell und sicher abzuschließen.
Ihre wichtige Rolle macht sie zu
gefragten Fachkräften. Entspre-
chend gut sind die Aussichten für
Azubis in diesem Arbeitsfeld. Ach-
im Sydow, Ausbildungsleiter beim
Bauunternehmen Depenbrock
(www.depenbrock.de), erklärt,
was Interessenten für den Berufs-
einstieg brauchen.
TTTTTechnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und echnik-Interesse und TTTTTatkratkratkratkratkraftaftaftaftaft
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Land- und Baumaschinenmecha-
troniker erstellen Fehler- und Stö-
rungsdiagnosen in mechanischen,
hydraulischen, elektrischen und
elektronischen Systemen. Um Pro-
bleme in der Werkstatt oder auf
der Baustelle zu beheben, demon-
tieren oder montieren sie Bautei-
le und Baugruppen, bearbeiten
Werkstücke von Hand oder ma-
schinell und führen auch Schweiß-
arbeiten aus. Ganz klar: Für diese
vielfältigen Aufgaben brauchen sie
Technik-Interesse und handwerk-
liches Geschick.
Berufseinstieg ohne hohe HürdenBerufseinstieg ohne hohe HürdenBerufseinstieg ohne hohe HürdenBerufseinstieg ohne hohe HürdenBerufseinstieg ohne hohe Hürden
Für die Berufsausbildung ist kein
bestimmter Schulabschluss vorge-
schrieben. Ein Hauptschulab-
schluss genügt, vertiefte Kennt-
nisse in Werken/Technik, Mathe-
matik und Physik sind ein Plus.
Ein höherer Abschluss wie die
mittlere Reife (Realschule) kann
die Chancen auf eine Ausbildungs-
stelle erhöhen. Die Regelzeit für
die Ausbildung zum Land- und
Baumaschinenmechatroniker be-
trägt dreieinhalb Jahre.
Gute PGute PGute PGute PGute Perspektiven und erspektiven und erspektiven und erspektiven und erspektiven und Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Nach ihrem Abschluss winken
Land- und Baumaschinenmecha-
tronikern gute Karrierechancen
innerhalb der Branche. Gesellen
mit Berufserfahrung und zusätzli-
chen Qualifikationen können sich
unter anderem zum Meister wei-
terbilden - und dürfen dann selbst

Lehrlinge ausbilden. „Die Ausbil-
dung verbindet abwechslungsrei-
che, verantwortungsvolle Tätigkei-
ten mit hervorragenden Berufs-
perspektiven und umfassenden
Weiterentwicklungsmöglichkei-
ten“, summiert Sydow. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Juni 2025Samstag, 07. Juni 2025Samstag, 07. Juni 2025Samstag, 07. Juni 2025Samstag, 07. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.06.2025 um 10 Uhr02.06.2025 um 10 Uhr02.06.2025 um 10 Uhr02.06.2025 um 10 Uhr02.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0163- 7862622

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
suche Eigentumswohnungsuche Eigentumswohnungsuche Eigentumswohnungsuche Eigentumswohnungsuche Eigentumswohnung

von privat 0228-50446970

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090



Wir Wachtberger | 38. Jahrgang | Nr. 10 | Samstag, 24. Mai 2025 | Kw 21 | Rautenberg Media 31

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Universitätskliniken, Venus-
berg
53127 Bonn
0228 / 287-0
Malteser Krankenhaus
Von-Hompesch-Straße
53123 Bonn-Duisdorf
0228 / 6481-0

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn
Robert-Koch-Straße 1
53115 Bonn
0228 / 2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis
01805 986700

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

ht tps / / t ie ra rz t -notd ienst -
rhein-sieg-kreis.de

GesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagenturGesundheitsagentur-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe-AIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest 9.30 bis 13 Uhr
02241 / 9799982
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

Samstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. MaiSamstag, 24. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e TTTTTheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassageheaterpassage
Koblenzer Straße 60, 53173 Bonn, 0228/352258

Sonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. MaiSonntag, 25. Mai
German-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-ApothekeGerman-Apotheke
Hubertusstraße 54, 53125 Bonn, 0228/9180606

Montag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. MaiMontag, 26. Mai
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Koblenzerstraße 58, 53173 Bonn, 0228/353001

Dienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. MaiDienstag, 27. Mai
Michaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-ApothekeMichaelis-Apotheke
Dorfplatz 6, 53340 Meckenheim, 02225/6715

Mittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. MaiMittwoch, 28. Mai
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Donnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. MaiDonnerstag, 29. Mai
Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz Die Max & Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Edisonallee 2, 53125 Bonn, 0228/258500

Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Rodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-ApothekeRodderberg-Apotheke
Konrad-Adenauer-Straße 48, 53343 Wachtberg, 0228/943380

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Schiller Schiller Schiller Schiller Schiller ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienstraße 2, 53340 Meckenheim, 02225-9996373

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Neuer Markt 46, 53340 Meckenheim, 02225/947463

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Engelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-ApothekeEngelbach-Apotheke
Buchholzstraße 2, 53127 Bonn, 0228/282229

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn Ahorn ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Reichsstraße 51, 53125 Bonn, 0228/9250999

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
FFFFForum orum orum orum orum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
Christophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-ApothekeChristophorus-Apotheke
Hauptstraße 39, 53340 Meckenheim, 02225/2670

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn, 0228/231761

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Neuer Markt 11, 53340 Meckenheim, 02225/12555

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
(Angaben ohne Gewähr)

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Trois-
dorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen.

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pfle-
gende Angehörige.
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